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Ein Bildband von René Antonoff
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Das könnte Herr Dumbach im Datterich gesagt 
haben. In Darmstadt gibt es auch an unge-
wöhnlichen Orten Kunst, das ist ein roter Faden 
dieser Ausgabe. Das Oberfeld etwa ist ein sehr 
beliebter Ort, den viele Darmstädter gerne und 
häufig besuchen. Egal, aus welcher Richtung 
man kommt, vom Oberwaldhaus, vom Hofgut, 
aus Richtung Dieburger Straße, ist es immer 
der gleiche Effekt: Plötzlich wird der Himmel 
größer, Weite ist spürbar. Oft windig, und zu 
jeder Jahreszeit schön anzusehen. Spätestens 
am höchsten Punkt angekommen, dort, wo „Die 
Unbesiegbaren“ stehen, ist er zu sehen: Der 
spanische Turm. Jahrzehntelang genutzt als 
Rumpelkammer, verfallen, niemand wusste so 
recht, was es damit auf sich hat.
Vor einigen Jahren wurde begonnen, das Ge-
bäude fachgerecht zu restaurieren, eine Stif-
tung hat das ermöglicht. Es wurde geforscht, 
warum der Turm so heißt und was sein ur-
sprünglicher Zweck war. Inwischen gibt es dort 
auf dem Gelände auch einen wunderschönen 
Skulpturengarten. Das ist aber eine eigene Ge-
schichte. Unser Blick auf den Spanischen Turm 
soll in dieser Ausgabe die Perspektive des Foto-
grafen sein. Der Darmstädter Künstler René 
Antonoff zeigt uns seine Sicht auf das Bauwerk. 

Er hat den Spanischen Turm über einen langen 
Zeitraum immer wieder fotografiert. Immer in 
einer anderen Lichtstimmung. Entstanden ist 
daraus ein Buch, das über diese großartigen 
Fotos hinaus Einblicke in Geschichte und ak-
tuelle Nutzung des Bauwerks gibt. Mit dem 
Skulpturengarten ist dort ein lebendiger Ort 
entstanden.
Weitere Bilder von René Antonoff können Be-
sucher des Alice-Hospitals bestaunen. An un-
gewöhnlichen Orten: Im Parkhaus und auf 
Station zwei. Weitere Infos auf Seite vier dieser 
Ausgabe.
Lichtspiele anderer Art gibt es im Juni in See-
heim-Jugenheim. Das Filmseher Open Air in 
Seeheim-Jugenheim zeigt Kino unter Sternen. 
Mit auf Reisen nimmt uns Gerty Mohr. Mit ihrer 
Buchbesprechung versteht sie es, Reiselust zu 
wecken, „Reisen will gelernt sein!“ sagt sie. Und 
auch, die Freude daran schriftlich weiterzuge-
ben.
Ein Konzert zugunsten der Erdbebenopfer in 
der Türkei und Syrien veranstaltet die Darm-
städter Komponistin und Pianistin Cağla Gürsoy 
mit Unterstützung des scheidenden Oberbür-
germeisters Jochen Partsch. Solo-Werke und 
Kammermusik von Johann Sebastian Bach, 

Francois Couperin, Dmitri Schostakowitsch, 
Frank Martin, Cagla Gürsoy, Carl Vine, Michael 
Burritt, Tom Jobim, Henry Mancini, George 
Gershwin werden zu hören sein. Ein Portrait 
des Künstlers Zygmunt Blazejewski zeigt des-
sen Freude über den langen Frieden in Europa, 
ein großes Werk von ihm kann im H31 in Darm-
stadt angeschaut werden.
Ein großes Angebot an Kunst, Musik und Thea-
ter also auch im Juni, viele weitere Termine sind 
in unserem Terminkalender zu finden. Das freut 
uns. Oder, wie unser Autor Fabian Lau es viel-
leicht ausdrücken würde: 

Ihr Redaktionsteam der
Kultur Nachrichten Darmstadt

„Isch geh net gern an Orte, wo mer kah Kunst zu sehe kiegt!“

Kunst im Parkhaus.� Foto: René Antonoff



KULTURNACHRICHTEN 6|20234

Ein Jahr begleitete René Antonoff 
die Baumaßnahme. Ausgestat-
tet mit Fotoapparat und Bauhelm 
stand er auf der Baustelle . Da-
bei interessieren ihn weniger die 
Techniken und das fachgerechte 
Arbeiten als die Menschen, die 
diese Tätigkeiten ausführen. Da-
für muss der 60-jährige auch mal 
früh aufstehen. „Morgens ist das 
beste Licht für den Fotografen“, 
schwärmt er. Die Frauen und Män-
ner auf der Baustelle freuten sich, 
wenn er da ist. Sie sind stolz, auf 
das, was sie täglich vollbringen und 
freuten sich, dass René Antonoff 
sie fotografiert. Manche posieren 
vor der Kamera, zeigen sich Arm 
in Arm mit ihren Kollegen oder las-
sen auch mal ihre Muskeln spielen. 
Doch meist müssen sie das nicht 
tun.
Die Bilder dokumentieren die 
Schwere ihrer Arbeit, die Anstren-
gung, wenn bei eisiger Kälte Be-
ton gesägt wird oder in brütender 
Hitze schwere Eisenträger plat-
ziert werden. Dabei wirken man-
che Situationen wie ein Innehalten 
beim Ballett, wie eine Momentauf-

nahme einer genau einstudierten 
Choreografie, bei der jeder Schritt 
vorgegeben ist. Die Fotografien 
wirken wie inszeniert vor der gran-
diosen Kulisse der Mathildenhöhe 
und sind doch nur ein Blitzlicht der 
täglichen schweren Arbeit. Weit 
mehr als tausend Bilder hat der ge-
bürtige Darmstädter geschossen. 
Um auf der Baustelle fotografieren 
zu können, muss er nicht weit an-
reisen. Er wohnt unterhalb der 
Mathildenhöhe. Die Arbeit auf der 
Baustelle war für ihn auch eine 
Herzensangelegenheit, schließlich 
wurde er im Alice-Hospital gebo-
ren. Deshalb freut er sich ganz be-
sonders, dass auch auf der Station 
zwei seine Werke zu sehen sind. 
„Kaum zu glauben, am 10. Juni 
1963 wurde ich hier geboren – und 
nun zeige ich dort 20 Motive mit 
magischen Orten rund um die Mat-
hildenhöhe“ freut sich Antonoff.
Sein Markenzeichen ist das leben-
dige Menschenbild, sagt er über 
sich selbst. Seine Bilder sind Aus-
druck der Wertschätzung, die René 
Antonoff für die Menschen und 
ihre Arbeit mitbringt.

Initiator der Ausstellung ist Ulrich 
Scheinert, der bereits einige Aus-
stellung am „Spanischen Turm“ auf 
der Darmstädter Rosenhöhe ver-
anstaltete. „Während der Corona-
Zeit gab es in Großstädten wie Köln 
oder Stuttgart Parkhäuser, die für 
einige Tage in eine Drive-In-Galerie 
verwandelt wurden.

Die Idee fanden wir so gut, dass 
wir dachten, warum nur für einige 
Tage, lasst uns die Tiefgarage doch 
dauerhaft für Ausstellungen nut-
zen.“
Die Großformatigen Aufnahmen 
sind noch bis Herbst zu sehen, 
dann ist bereits die nächste Aus-
stellung geplant.

THEATER, LESEN, KLEINKUNST

TITEL

Morgens ist das beste Licht für den Fotografen
Bilder von René Antonoff im Alice Hospital

Wo normalerweise am Alice-Hospital parkende Autos stehen, 
gibt es jetzt auch Kunst zu sehen. Der Darmstädter Fotograf René 
Antonoff zeigt großformatige Fotografien aus der Zeit der Entste-
hung der Tiefgarage. Dabei stehen weniger die baulichen Beson-
derheiten und technischen Herausforderungen als die Menschen, 
die dieses Bauwerk erschaffen haben, im Vordergrund.

Spanischer Turm
Bildband von René Antonoff

Mitte des 18. Jahrhunderts ent-
stand in der idyllischen Land-
schaft der Darmstädter Rosenhö-
he der Spanische Turm. Zunächst 
als künstliche Ruine errichtet, ist 
der heutige Skulpturengarten mit 
seiner Symbiose aus dem Bau-
werk selbst, der umliegenden Natur und wechselnden Ausstellungen 
ein beliebtes Ausflugsziel für Besucherinnen und Besucher aus nah 
und fern. Der Bildband zeigt über 80 ausgewählte Fotografien, die der 
Darmstädter Fotograf René Antonoff vom idyllischen Kleinod in den 
vergangenen Jahren aufgenommen hat. Ergänzt werden die Fotogra-
fien von Texten der Darmstädter Autorin Petra Neumann-Prystaj und 
dem Ausstellungskurator des Skulpturengartens Spanischer Turm Tors-
ten Bruns sowie einem Vorwort von Donatus Landgraf von Hessen.

Antonoff, René
Skulpturengarten Spanischer Turm
BS Kulturstiftung Darmstadt
Justus von Liebig Verlag
ISBN-13 978-3-87390-499-6
14,90 Euro
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www.filmseher.de

präsentiert das

ANFAHRT: Bundesstraße B3 nach Seeheim-Jugenheim, dann der Ausschilderung “Schuldorf 
Bergstraße” folgen oderAusfahrt A5 “Seeheim-Jugenheim”, danach Richtung Seeheim-Jugen-
heim, Ausschilderung “Schuldorf Bergstraße” folgen. VERANSTALTUNGSORT: Freilichtbühne 
am Schuldorf Bergstraße, Seeheim-Jugenheim.

Mit freundlicher Unterstützung unserer Medienpartner

Mi, 7.6. Schmetterlinge im Ohr
Do, 8.6.  Glück auf einer Skala
 von 1 bis 10
Fr, 9.6. Everything Everywhere
 All at Once
Sa, 10.6. Elvis
Mi, 14.6. Three Thousand Years of
 Longing
Do, 15.6. Meine Stunden mit Leo
Fr, 16.6. Mittagsstunde
Sa, 17.6. Der Gesang der Flusskrebse
Mi, 21.6. Im Taxi mit Madeleine
Do, 22.6. Das Leben ein Tanz
Fr, 23.6. Don‘t Worry Darling
Sa, 24.6. Ticket ins Paradies
Mi, 28.6. Weinprobe für Anfänger
Do, 29.6. Mrs. Harris und ein Kleid 
 von Dior
Fr, 30.6. Tausend Zeilen
Sa, 1.7. Der Nachname
Mi, 5.7. Ein Triumph
Do, 6.7. She Said
Fr,7.7. Triangle of Sadness
Mi, 12.7. Die Insel der Zitronenblüten
Do, 13.7. Babylon – Rausch der Ekstase
Fr, 14.7. The Menu
Sa, 15.7. Einfach mal was Schönes
Mi, 19.7. Maria träumt – oder die Kunst
 des Neuanfangs

Do, 20.7. Die Frau im Nebel
Fr, 21.7.  Der gestiefelte Kater:  

Der letzte Wunsch
Sa, 22.7. Im Westen nichts Neues
Mi, 9.8. Close
Do, 10.8. Der Geschmack der kleinen
 Dinge
Fr, 11.8. The Banshees of Inisherin
Sa, 12.8. Der Räuber Hotzenplotz
Mi, 16.8. The Son
Do, 17.8. Whats‘s love got to do with it
Fr, 18.8. Was man von hier aus 
 sehen kann
Sa, 19.8. Rheingold
Mi, 23.8. Akropolis Bonjour
Do, 24.8. Tár
Fr, 25.8. Oskars Kleid
Sa, 26.8. Ein Mann namens Otto
Mi, 30.8. Die Eiche mein Zuhause
Do, 31.8. Die Fabelmans
Fr, 1.9. Wann wird es endlich
 wieder so, wie es nie war
Sa, 2.9. Sonne und Beton
Mi, 6.9. Der Pfau
Do, 7.9. The Whale
Fr, 8.9. Air – der große Wurf
Sa, 9.9. Oppenheimer

Filmseher Open Air
                             Freilichtbühne Seeheim-Jugenheim

BITTE BEACHTEN SIE: Der Kauf einer Eintrittskarte an der Abendkasse ist 
nur möglich nach vorheriger Reservierung unter www.filmseher.de/tickets.

Programm
7.6.–9.9.2023

Open Air Kino

Eine Veranstaltung von:

Mit freundlicher Unterstützung unserer Sponsoren

 

www.filmseher.de/ 
tickets

Tickets nur mit  

RESERVIERUNG!

Antoine, ein gutaussehender Ge-
schichtslehrer in den Fünfzigern, 
ist ein Ignorant der Extraklasse. 
Wortmeldungen seiner Schüler 
oder die Gefühlslage seiner Freun-
din? Gehen ihn nichts an. Erst als er 
den Feueralarm in der Schule igno-
riert, muss er sich der demütigen-
den Tatsache stellen: Er ist so gut 
wie taub! Die neuen Hörgeräte sol-
len Abhilfe schaffen, doch plötzlich 
bekommt Antoine all das mit, was 
er vorher entspannt ausblenden 
konnte ... Die hinreißend turbulente 
französische Komödie „Schmetter-
linge im Ohr“ eröffnet in diesem 
Jahr das Filmseher Open Air Kino 
in der Freilichtbühne Seeheim-
Jugenheim: Vom 7. Juni bis zum 
9. September, jeweils mittwochs 
bis samstags, laufen an lauen 
Sommerabenden noch einmal die 
schönsten Filme der vergangenen 
zwölf Monate im idyllischen Ron-
dell der Freilichtbühne. Mit dabei: 
Herzerwärmende Wohlfühl-Filme 
wie „Die Insel der Zitronenblüten“ 
und Karoline Herfurths „Einfach 
mal was Schönes“, das mitreißen-
de Drama „Der Gesang der Fluss-
krebse“, der deutsche Oskar-Ab-
räumer „Im Westen nichts Neues“, 
Familienfilme wie „Der gestiefelte 
Kater“ und „Der Räuber Hotzen-
plotz“, Sönke Wortmanns Komö-
die „Der Nachname“ und natürlich 
jede Menge Programmkino – von 
„Weinprobe für Anfänger“ über 
„Sonne und Beton“ bis „Ein Mann 
namens Otto“. Das vollständige 
Programm gibt’s auf der Home-
page unter www.filmseher.de.
Die Filmvorführungen finden in der 
denkmalgeschützten Freilichtbüh-
ne auf dem Gelände des Schuldorfs 
Bergstraße in Seeheim-Jugenheim 
statt. Die Filme starten mit Ein-
bruch der Dunkelheit (Juni/Juli/
August: 21.45 Uhr, ab 15. August: 
21 Uhr, ab 1. September: 20.45 
Uhr), Einlass ist jeweils etwa eine 
Stunde vorher (Juni/Juli/August: 

20.30 Uhr, ab 15. August: 20 Uhr, 
ab 1. September: 19.45 Uhr).

Tickets nur mit Reservierung!
Der Eintritt ist nur mit vorab reser-
viertem Ticket möglich. Ein Ticket 
kostet 8,00 Euro (Kinopass: 5 mal 
Eintritt für 35 Euro /personen-
gebunden) und muss online unter 
www.filmseher.de/tickets reser-
viert werden. Eine Reservierung ist 
– sofern noch freie Plätze vorhan-
den sind – bis unmittelbar vor der 
Veranstaltung möglich; reservierte 
Karten können jederzeit wieder 
storniert werden. 
Das Open Air Kino findet grund-
sätzlich bei jedem Wetter statt – 
also gegebenenfalls Decken und 
Regenschirme mitbringen. Bei ex-
tremen Wetterlagen wie z.B. Un-
wetterwarnungen können sich die 
Gäste ab 18 Uhr am Unwettertele-
fon (06257 / 969366) darüber in-
formieren, ob die Vorführung statt-
finden kann. 
Auch der Biergarten an der Frei-
lichtbühne wird wieder geöffnet 
sein: Vor Filmbeginn können die 
Gäste auf den Bänken unter den 
Bäumen Platz nehmen und den Tag 
entspannt ausklingen lassen, mit 
einer schmackhaften Bratwurst, 
kühlen Getränken oder einem Glas 
Wein. Auch Knabbereien wie Chips 
und Gummibärchen zählen zum 
Angebot.

Das vollständige Programm, die 
Eintrittspreise und viele weitere 
Informationen gibt’s im Internet 
unter www.filmseher.de

Kino unter Sternen 
Filmseher Open Air in Seeheim-Jugenheim

Anfang Juni startet das Filmseher Open Air Kino in der Freilichtbüh-
ne Seeheim-Jugenheim: vom 7. Juni bis 9. September 2023 laufen 
wieder die schönsten Filme der vergangenen zwölf Monate im ro-
mantischen Rondell auf dem Gelände des Schuldorf Bergstraße.
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mit Weltmusik im Rahmen des Familien-

sommers

 Darmstadt  18:00 Uhr | Theater im 
Pädagog Latino Mediterano mit Traveler 

Combo

 Darmstadt  18:00 Uhr | vinocen-
tral Punto Jazz mit dem Trio Sonnabend-

Kraus-Spohn

 Darmstadt  19:30 Uhr | Literatur-
haus Buchvorstellung der Darmstädter 

Textwerstatt „Riss und Welt.“

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Harry Seyberth (Jazz, Blues, Pop)

Donnerstag, 8. Juni 2023

 Darmstadt  18:00 Uhr | Bessunger 
Knabenschule Sommerfest der Jazz- 

und Pop-School

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Gemis Cover Abend

Freitag, 9. Juni 2023

 Darmstadt  18:00 Uhr | Theater im 
Pädagog Latino Mediterano mit Traveler 

Combo

 Darmstadt  19:00 Uhr | Orangerie 
Saal Benefizkonzert von Barock bis zeit-

genössische Klassik + Jazz

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne „Hase Hase“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Mammal Hands (spiritueller Jazz, 

osteuropäischer & irischer Folk)

 Darmstadt  20:00 Uhr | AGORA 
am Ostbahnhof Malabi (Klezmermusik)

Fechenbach Poetry Slam unter Sternen-

himmel

 Darmstadt  19:30 Uhr | Bessunger 
Knabenschule Onomatopoetikon, Chor 

des Mozartvereins Darmstadt

 Darmstadt  19:30 Uhr | Hessi-
sches Staatsarchiv BüchnerBühne „Nur 

berühmt?“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater Profisorium „Ein 

Mann, viel Übel“, ab 14 Jahren

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co- 
los-Saal Jouneye + Juke Box Hero 

(Journey + Foreigner Tribut)

 Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone Key to kingdom (Blues, Soul)

 Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone Heiner Herchenröder (Eigenes, 

Cover)

Sonntag, 4. Juni 2023

 Darmstadt  10:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 

Waldabenteuer mit Dabbe „Farbenpracht 

im Wald und auf der Wiese“, von 4 bis 

6 Jahren

 Darmstadt  11:00 Uhr | Herren-
garten Promenandenkonzert: Mammas 

& Babbas 

 Darmstadt  11:00 Uhr | Orangerie 

Promenandenkonzert: St. Georgspfand-

finder-Darmstadt-Liebfrauen-Jazzband

 Darmstadt  12:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 

Waldabenteuer mit Dabbe „Farbenpracht 

im Wald und auf der Wiese“, von 4 bis 

6 Jahren

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum 

Besucherlabor „Wo die wilden Bienen 

hausen – Bienennachwuchs in Erde, 

Pflanzen, Holz und Mauerritzen“, von 6 

bis 10 Jahren

 Darmstadt  15:00 Uhr | Hessi-
sches Landesmuseum Öffentliche 

Führung „Urknall der Kunst“

 Darmstadt  16:00 Uhr | Brentano-
wiese Kranichstein Promenadenkon-

zert: TU-Bigband

 Rödermark  19:00 Uhr | Kelter-
scheune Alternatives Zentrum präsen-

tiert Jess Jochimsen „Meine Gedanken 

möchte ich manchmal nicht haben“

Montag, 5. Juni 2023

 Darmstadt  20:30 Uhr | Goldene 
Krone Stormy Monday Jam

Dienstag, 6. Juni 2023

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co- 
los-Saal Hazmat Modine (Blues-, Blas-

kapelle)

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Krone Old Stars Orchestra (Jazz, 

Evergreens)

Mittwoch, 7. Juni 2023

 Darmstadt  16:00 Uhr | Georg-
Büchner-Platz DARMSTADT_SPEAR-

KERS mit Bauchtänzerin Hanan Kadur 

aus Frankfurt, die Hip-Hop Tanzgruppe 

Art of the Oreos und die Band MAFRUL 

Donnerstag, 1. Juni 2023

 Darmstadt  19:30 Uhr | Theater 
im Pädagog Dante Aligheri: Vortrag 

„Stradivaris Erbe“, Ref. Dr. Heinrich Brink-

möller-Becker

 Rüsselsheim  20:00 Uhr | Theater 
Großes Haus Badesalz „Kaksi Dudes“

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal Martin Miller Session Band, 

special guest Martina Blazeska (Klassiker)

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Gemis Cover Abend

Freitag, 2. Juni 2023

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne „Hase Hase“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater Profisorium „Ein 

Mann, viel Übel“, ab 14 Jahren

 Rüsselsheim  20:00 Uhr | Theater 
Großes Haus Badesalz „Kaksi Dudes“

 Bensheim  20:30 Uhr | Musik-
theater REX Walter Trout (Blues-Rock)

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Heiner Herchenröder (Eigenes, 

Cover)

 Darmstadt  21:00 Uhr | Hessi-
sches Landesmuseum HipHop Night 

mit DJ Steevott

 Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone Vincent Ruhl (Catchy Melody)

Samstag, 3. Juni 2023

 Dieburg  19:00 Uhr | Park Schloss 

Impressum
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Da schmunzelst Du also, junger Mann, was ich für  
Emojis verwende in meinen Whatsapps und rätselst 
lustig, was ich damit wohl sagen will. Dann zeigst 
Du es noch Deiner Süßen, dass sie auch was zum 
Schmunzeln hat. Also hör’ mal: Wenn ich meine Süße 
zum Schmunzeln bringen wollte früher, oder wenn 
ich ihr was Schönes sagen wollte, da musste ich noch 
Worte finden. 
Und wenn ich mit ihr über Django Reinhardt reden 
wollte, wenn sie mitreden wollte, konnte sie den nicht 
schnell googlen, sie musste ihn hören. Lange musste 
sie ihm zuhören und streamen ging nicht; sie hätte 
sich also eine Schallplatte kaufen müssen, solche hast 
Du doch schon mal gesehen bei mir noch im Schrank; 
das war aber nicht so leicht, denn die waren sehr teuer 
damals, diese Platten, teurer jedenfalls als ein Netflixa-
bo. Sie hätte sich eine ausleihen können von mir, um 
sie zu Hause erst mal in Ruhe anzuhören, ja. Das ging 
aber nicht, haha, denn meine Django-Platten habe ich 
niemals verliehen; nie niemals, selbst wenn ich verliebt 
war nicht. Denn Platten waren nicht nur teuer, sie wa-
ren auch empfindlich, sie konnten Kratzer abkriegen, 
im Gegensatz zu Spotify konnten sie verkratzen; dann 
sprang die Nadel immer wieder zurück, junger Mann, 
und Du weisst vielleicht jetzt nicht, was das heissen 
soll, welche Nadel, eine springende Nadel, wohin 
springen Nadeln, hallo? Es gibt keine Emojis für sprin-
gende Nadeln, also hör’ mal bitte: Es war schrecklich. 
Django spielte dann nämlich dieselben siebeneinhalb 
Takte immer wieder. Und auch wenn ich manche sei-
ner Takte 50, 60 und 100 Mal hintereinander angehört 
habe, weil ich wissen wollte, was er da genau macht 
auf der Gitarre, wollte ich mir diese Takte aber bitte-
schön selbst aussuchen und nicht einfach die nehmen 
müssen, die Du zusammengekratzt hattest. 
Wenn meine große Liebe nicht bei mir war, dann muss-
te wir telefonieren, genau wie heute, klar. Nur hatten 
wir das Telefon nicht immer und überall in der Jeans 
an unserm Hinterbacken hängen. Es stand Zuhause 
in einem Zimmer und hing mit einer grauen Strippe 
an der Wand fest und alle wichtigen Telefonnummern 
mussten wir auswendig können, Nummernspeicher 

gab’s noch nicht damals. Und wenn du eine gute, sta-
bile Clique hattest, waren das mehr Nummern, als Du 
Dir heute Passwörter merken musst und PINs und all 
das Zeuch. Tja, und dann musste ich Worte finden für 
meine Liebste am Telefon. Und möglichst nicht den-
selben Kram, den sie schon von ihrem Ex gehört hat-
te. Es musste ehrlich klingen und durfte kein flaches 
Rhabarber sein, sonst hat sie dir auch mal den Hörer 
aufgeknallt; das was das Gute an diesen Telefonen: 
Du konntest den Hörer aufknallen. Das hat gut getan 
manchmal, wie Türenknallen und mit der roten Hörer-
taste kannst du das nicht; und im Chatroom kannst du 
ja auch keine Türen knallen. Das konnte richtig gut tun; 
nur wenn du am anderen Ende der Leitung warst, hat 
es weh getan; das hat vielleicht so ähnlich geschmerzt 
wie heute, wenn du gecancelt oder geghostet wirst, 
ich weiss es nicht. Und wenn ich das nicht mehr ertra-
gen wollte, das Hörerknallen, dann musste ich Schluss 
machen mit meiner Süßen; dafür musste ich zu ihr ge-
hen. Dann musste ich ihr in die Augen schauen und ihr 
sagen, dass es nicht mehr geht und auch warum, und 
das ganz ohne Heulsmiley; ich musste Worte finden 
dafür. Und natürlich kannst Du heute darüber schmun-
zeln mit deiner Süßen, was ich Dir für Smileys und 
Emojis schicke, mein lieber Sohn, das macht mir näm-
lich Spass. Und eigentlich will ich Dir ja damit immer 
nur eines klar machen: Dass ich Dich liebe; Dich und 
Deine Süße auch, euch alle jungen Leute liebe ich, den 
kompletten Nachwuchs von uns. Denn ihr habt es auch 
nicht leichter als wir damals, und redet also genauso 
viel Blödsinn wie wir und macht dumme Sachen, aber 
dann macht ihr auch wieder sehr viel Gescheites und 
Gutes und probiert was aus und sucht noch, und damit 
werdet auch ihr hoffentlich niemals aufhören, so wie 
wir niemals damit aufhören sollten. 
Denn egal wieviel Blödsinn ihr macht und wieviel gute, 
gescheite Sachen: Die Hauptsache ist, dass ihr macht. 
Und dafür liebe ich euch. Herzchensmiley.

Fabian Lau ist freier Autor, Krankenpfleger und 
Musiker. Er lebt in Malchen.  ✍ 🚑 🎵

HERZ-EMOJI, HEUL-SMILEY 

KULTURNOTIZ

Einer gegen Palaver; er schweigt, bis 
er was zu sagen hat: Fabian Lau.
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 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Gramm Art Project (Jazz)

 Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone Elias „Fuzzy“ Dahlhaus (Jazz)

Samstag, 10. Juni 2023

 Bickenbach  16:00 Uhr | Jagd-
schloss Kammerkonzert mit Daniel Geiss 

und dem RheingauChamberOrchestra

 Darmstadt  20:00 Uhr | HoffART 
Theater Korhan Erel 4tet (Jazz)

 Lorsch  20:00 Uhr | Theater Sap-
perlot Les Primitifs (Jazz, Rock, Pop)

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Earthless supp. The Bad Suger 

Rush (Psychedelic/Stoner-Rock)

 Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone Markus Hujo Band (Rock)

 Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone Elias „Fuzzy“ Dahlhaus (Jazz)

Sonntag, 11. Juni 2023

 Riedstadt-Leeheim  11:00 Uhr | 
BüchnerBühne Club der Dichter „Monde 

vor der Landung“ von C. J. Setz

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum Besu-

cherlabor „Mülldetektive – Vom Umgang 

mit Abfall in der Natur und bei uns“, von 6 

bis 10 Jahren

 Darmstadt  15:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein Museum Fürst-

liche Plaisirs, Erquickungen und Ergötz-

lichkeiten – Ludwig VIII., präsentiert von 

seinem Hofmaler Georg Adam Eder

 Darmstadt  19:00 Uhr | Bessunger 
Knabenschule Partha Bose (Sita)

 Eberstadtt  19:00 Uhr | Ernst-
Ludwig-Saal 53. Dotter-Konzert

Montag, 12. Juni 2023

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Agnostic Front supp. Additional 

Time (Hardcore)

 Darmstadt  20:30 Uhr | Goldene 
Krone Stormy Monday Jam

Dienstag, 13. Juni 2023

 Darmstadt  18:00 Uhr | Georg-
Büchner-Platz DARMSTADT_SPEAR- 

KERS mit der interaktiven und humor-

vollen Flo Show mit Olaf, die Afrobeat-

Tänzerin Debby und das Streichquartett 

Streichholz im Rahmen des Familien-

sommers

 Lorsch  20:00 Uhr | Theater Sap-
perlot Kultursalon, Mod. Daniel Helfrich

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Less Than Jake + Zebrahead 

(Ska-Punk)

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Elias „Fuzzy“ Dahlhaus (Jazz)

Mittwoch, 14. Juni 2023

 Darmstadt  19:00 Uhr | Stadt-
kirche Lesung mit Michel Bergmann 

„Mameleben“

 Darmstadt  19:00 Uhr | Deutsches 
Polen-Institut Buchpräsentation 

„Literarischer Reiseführer Galizien“ mit 

Autor Marcin Wiatr / Moderation: Andrzej 

Kaluza

 Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Manu Delago (Ambiente-Elek-

tronic, Neoclassical Music)

 Weiterstadt  20:00 Uhr | Kultur-

Politisch unkorrekte Comedy mit 
Martin Fromme am 16. Juni im 
halbNeun Theater.
Wer kann schon von sich behaup-
ten ein glückliches Händchen zu 
haben? Wenn nicht Martin From-
me, wer dann? Comedy mit einer 

klaren Haltung. Und das will schon 
etwas heißen, bei eindeutiger 
Schieflage.
Und was ist zurzeit wichtiger als 
ein klares Statement zur Diversi-
tät? Kunst und Kultur sollte die 
Kraft haben, zu verändern. Nach-
haltig. Ohne erhobenen Zeigefin-
ger. Sondern ungehemmt, empha-
tisch, rotzfrech, wertschätzend, 
authentisch. Freuen Sie sich auf 
Deutschlands einzigen asymmet-
rischen Komiker. Es gibt Gestand-
uptes, Gesungenes, Gelesenes, 
Improvisation, Multimedia und In-
klusion für alle. 

halbNeun Theater
Sandstraße 32, Darmstadt
Freitag, 16. Juni, 20:30 Uhr
Vorverkauf 20,80 Euro inkl. Ge-
bühren, Abendkasse 22,- Euro

Mit „Maennergeschichten A Ca-
pella“ geht es am 24. Juni weiter.
Männer ohne Neren, das sind vier 
Sänger, die sich ganz der Vokal-
musik verschrieben haben. Das A-
cappella-Quartett formierte sich im 
Raum Heidelberg und verarbeitet 
in seinem Programm humorvoll die 
Probleme, die es mit Normalsterb-
lichen teilt: Schwierigkeiten bei der 
Partnersuche, Probleme bei der 
ordnungsgemäßen Lagerung von 
Wurstwaren oder den ultimativen 
Trick, jede Frau zu beeindrucken. 
Auf alle großen Fragen unserer 
Zeit haben Philipp Leschhorn, Nor-
bert Kotzan, Christoph Kendel und 
Thorsten Werner eine vierstimmi-
ge Antwort.
„Dass Betroffenheits-Softies so 
knallhart singen können ist neu. 
Den Weibern, die die Kerle so weit 

gebracht haben, gebührt Dank.“ 
(Eberbacher Zeitung).

halbNeun Theater
Sandstraße 32, Darmstadt
Samstag, 24. Juni, 20:30 Uhr
Vorverkauf 21,90 Euro inkl. Ge-
bühren, Abendkasse 23,- Euro

Manpower im halbNeun Theater

Foto: Olli Haas

AGORA bewegt präsentiert Elke 
Voltz, die Sängerin und Song-
schreiberin mit ihrer kraftvollen 
Soul-Stimme und Angela Frontera, 

die Ausnahmepercussionistin aus 
Brasilien mit ihrem unverwechsel-
baren Sound.
Die Musikerinnen der Band KIKick 
La Luna spielen seit 30 Jahren er-
folgreich in der Musikszene. Die 
Band aus Frankfurt am Main bietet 
mitreißende Konzerte mit Enter-
tainmentqualitäten. Die gute Stim-
mung und positive Energie der Mu-

sikerinnen ist einfach ansteckend. 
An diesem Abend präsentiert das 
Duo der Band Songs aus dem aktu-
ellen Programm „Nicht ohne uns“, 
so heißt auch ihre neueste, zehnte 
CD. Sonnendurchtränkte Musik, 
die Brücken baut, mal kraftvoll, mal 
tiefsinnig zart. 
Mitmachen- und Mitsingen ist aus-
drücklich erwünscht!

Kick La Luna und Elke Voltz pro-
duzierten zahlreiche CDs, tourten 
durch ganz Deutschland, Europa 
und gaben Konzerte in den USA.

AGORA am Ostbahnhof
Erbacher Straße 89  
Darmstadt
Freitag, 30. Juni, 20 Uhr
Karten:  16,- Euro, erm. 12,- Euro

Duo Kick La Luna im AGORA
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bahnhof Session / open stage mit 

Stoned Desert Cowboys (Rock)

 Lorsch  20:00 Uhr | Theater Sap-
perlot Okan Seese & Archie Clapp „Lieber 

taub als gar kein Vogel“

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Skid Row (Hardrock)

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Aljosha Konter (Liedermacher)

Donnerstag, 15. Juni 2023

 Riedstadt-Goddelau  19:00 Uhr | 
Büchnerhaus Buchvorstellung und 

Vernissage Andreas Eikenroth Büchners 

Danton als Comic

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Gemis Cover Abend

Freitag, 16. Juni 2023

 Rüsselsheim  19:00 Uhr | Theater 
Großes Haus 30. Rüsselsheimer Film-

tage: Kurzfilme Pur

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne „Hase Hase“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Holland Baroque: Bachs Königin, 

im Rahmen des Barockfests Darmstadt

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal Forced To Mode (Depeche 

Mode Tribute)

 Darmstadt  21:00 Uhr | Stiftskir-
che Darmstädter Kammerchor in Concert 

bei der Nacht der Kirchen

 Darmstadt  22:00 Uhr | Stiftskir-
che Darmstädter Kammerchor in Concert 

bei der Nacht der Kirchen

 Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone The Tulips (Rockabilly)

 Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone Heinrich Herchenröder (Eigenes, 

Cover)

Samstag, 17. Juni 2023

 Darmstadt  14:00 Uhr | Ge-
org-Büchner-Platz Circus Waldoni im 

Rahmen des Familiensommers

 Darmstadt  14:00 Uhr | Central-
station Swing & Ride: Darmstädter Fahr-

radtour mit Tanzeinlagen

 Rüsselsheim  17:00 Uhr | Theater 
Großes Haus 30. Rüsselsheimer Film-

tage: Kurzfilme Plus

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne „Hase Hase“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Alles auf Anfang trifft Das 

Neckarkollektiv, Improvisationstheater  ab 

14 Jahren

 Weiterstadt  20:00 Uhr | Kultur-
bahnhof Midnight Crisis (Rock, Soul, 

Blues)

 Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone Seelenkraft + Blonderbengel + 

With her Fall (Rock, Metal, Pop)

 Darmstadt  22:00 Uhr | Goldene 
Krone Heiner Herchenröder (Eigenes, 

Cover)

Sonntag, 18. Juni 2023

 Darmstadt  11:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein Museum Die 

MusenSusen: Szenische Kinderführung 

mit Handpuppen „Ganz schön Hübsch, 

Inh. Marina Thöt

Marktplatz 3 · 64283 Darmstadt
Tel. 0 61 51 29 15-64 · Fax 0 61 51 29 15-45

Am neu gestalteten Thomas-
Mann-Platz gibt es einen neu-
en Hotspot für Genießer: Im „Di 
Vino“, gleich neben dem altein-
gesessenen Restaurant Stadt-
weg präsentiert Jakov Dulcic 
feine Weine aus Kroatien und 
Südtirol, Liköre und Spirituosen. 

Außerdem steht eine feine Salume-
ria-Auswahl aus seiner kroatischen 
Heimat zur Verfügung: Käse uns 
Salami von kleinen Produzenten, 
mit denen Jakov und sein Vater 
Luka – Wirt des Stadtwegs – seit 
Generationen befreundet sind. 
Rechtzeitig zum Frühlingsbeginn 
lädt die neu gestaltete Terrasse zu 
Flammkuchen und Wein ein. 
Der Thomas-Mann-Platz im Her-
zen Arheilgens wurde aufwändig 
neu gestaltet und lädt an den be-

vorstehenden Frühlingstagen mit 
zahlreichen Sitzgelegenheiten, 
Bäumen und städtischer Weit-
läufigkeit zum Verweilen ein. Im 
Außenbereich des „Di Vino“ lässt 
sich entspannt bei einem Glas 
Sekt oder Wein und einem Käse-/
Salamiteller das Leben genießen. 
Die herausragende Auswahl der 
handverlesenen Weine ist zu Ab-
Hof-Preisen genauso für Zuhause 
erhältlich wie die Salumeria-Aus-
wahl.
Das „Di Vino“ öffnet Montag bis 
Samstag von 15.00 bis 21.00  Uhr 
und bietet Ausschank und Verkauf 
an. In einer Eröffnungsaktion er-
hält jeder Gast, der diesen Artikel 
mitbringt bis zum 15. Juni 2023 ein 
Glas hochwertigen Südtiroler Sekt 
kostenlos.
� Michael Ortmanns

Wein und Feinkost in Arheilgen

Foto: Arthur Schönbein
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diese Krabbler“

 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein bioversum Be-

sucherlabor „Farbenpracht auf der Wiese 

und am Wegesrand – Augen auf für die 

Farben der Natur“, von 6 bis 10 Jahren

 Darmstadt  15:00 Uhr | Hes-
sisches Landesmuseum Öffentliche 

Führung „Urknall der Kunst“

 Rödermark  15:00 Uhr | Kelter-
scheune Alternatives Zentrum präsen-

tiert das Kultucafé Revival mit Cesira Sax 

(Alt-Saxophon)

 Darmstadt  19:00 Uhr | Justus-
Liebig-Haus Konzertchor Darmstadt A 

Caappella

 Darmstadt  20:00 Uhr | Bessun-
ger Knabenschule Darmstädter Bigband 

meets Ben Patterson

Montag, 19. Juni 2023

 Rüsselsheim  11:00 Uhr | Theater 
Großes Haus Schultheaterwander-

tage: Tanz-Theater-AG der Grundschule 

Hasengrund  „Alles Märchen oder was?!“, 

ab 6 Jahren

Dienstag, 20. Juni 2023

 Rüsselsheim  19:00 Uhr | Theater 
Großes Haus Schultheaterwandertage: 

Theater AG der G.-Heinemann-Schule 

„Der Sandmann“, ab 11. Klasse

 Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station Calexico (Desert-Rock)

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal Poppo Pollina & Palermo 

Acoustic Quintet (ital. Liedermacher)

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Krone Old Stars Orchestra (Jazz, 

Evergreens)

Mittwoch, 21. Juni 2023

 Rüsselsheim  10:30 Uhr | Theater 
Großes Haus Schultheaterwander-

tage: Grundschule Königstädten „Die 

Apfelwürmchen und das Apfelkomp(l)ott“ 

Musical ab 6. Klasse

 Darmstadt  18:30 Uhr | Hessi-
sches Landesmuseum Öffentliche Tan-

demführung „Von Giraffen und Termiten“

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Colos-Saal Lionheart + Stray From The 

Path + END + Slope (Hardcore)

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Colbinger (Songwriter)

Donnerstag, 22. Juni 2023

 Rüsselsheim  10:00 Uhr | Theater 
Großes Haus Schultheaterwandertage: 

Eichgrundschule „Das aufsagende Buch“, 

ab 6 Jahren

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | 
Co-los-Saal Rise of the Northstar supp. 

Unity TX (Crossover-Metal)

 Darmstadt  21:00 Uhr | Goldene 
Krone Gemis Cover Abend

Freitag, 23. Juni 2023

 Darmstadt  18:00 Uhr | Quartiers-
platz/Lincoln-Siedlung Sistercity is 

calling-Konzert mit Candyjane

 Darmstadt  18:00 Uhr | vinocen-
tral Punto Jazz mit dem DBO Trio

 Darmstadt  19:00 Uhr | Theater 
im Pädagog Dante Aligheri: Filmabend 

in sardischer Sprache mit italienischen 

Untertiteln

 Rüsselsheim  19:00 Uhr | Theater 
Großes Haus Theater AG der M.-Planck-

Schule „Ü-Ei“, ab 5. Klasse

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne „Hase Hase“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Central-
station The Great Machine (Psyhcede-

lic-Rock)

 Darmstadt  20:00 Uhr | AGORA 
am Ostbahnhof Saxofo-Quartett Mainz 

04

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal Cutting Crew (Rock)

 Darmstadt  20:30 Uhr | HoffART 
Theater Salsa Party mit Tumba Cubano

 Darmstadt  20:30 Uhr | Gewölbe-
keller Jazzinstitut Mahall-Lehmann-

Gennaro (Jazz)

Reisen war von jeher ein Privileg. 
Dabei war man auf diverse Fortbe-
wegungsmittel angewiesen, ange-
fangen bei der Kutsche, bis zu Schiff 
und Flugzeug, wollte man sich nicht 
ausschließlich auf seine Füße ver-
lassen, um die Welt zu erkunden. 
Die Transportmittel wurden immer 
größer und schneller, zu Lande, 
zu Wasser und in der Luft. So ge-
schieht es, dass sich die gewonne-
nen Eindrücke des Erlebten teilwei-
se vermischen oder verschieben. 
Das Reisen will erlernt sein! Nicht 
nur, um später etwas berichten zu 
können. Es kommt darauf an, das 
Erlebte so zu vermitteln, als sei der 
Zuhörer oder Leser unmittelbar da-
bei gewesen:
Den Augenblick festzuhalten und 
diesen „schön“ verpackt, zum Bei-
spiel in einem guten Gedicht wider-
zuspiegeln. Dies gelingt nur we-
nigen Autoren, denn das sehende 
Sehen ist nicht jedem Lyriker ge-
geben.
Einige, denen es perfekt gelungen 
ist, haben Axel Dielmann und Ste-
fan Schöttle in einem Reisepass-
Buch gesammelt und als EU-Ly-
rik-Reisepass der Bundesrepublik 

Deutschland herausgegeben. Ohne 
ein Identitätsdokument ist man 
niemand, man existiert nicht, und 
selbst wenn man existiert, darf 
man nicht immer reisen, wohin man 
möchte.
„Der Pass ist der edelste Teil“. Nach 
Berthold Brechts (Deutschland) 
Erfahrungen hat er einen höheren 
Stellenwert als der Mensch selbst. 
Reisen bedeutet Grenzen zu über-
schreiten und zu überwinden, 
ebenso die geistigen; nicht nur in-
nerhalb der Europäischen Union. 
Grenzen sind fließend, enden sie 
doch zuweilen in „Odysseen“, 
wenn man Haus und Heimat ver-
lassen muss. 
So bezeichnet sich Jila Mossa-
ed (Schweden) in seinem Gedicht 
selbst als einen „einsamen Natio-
nalstaat“.
Es bleibt stets eine Sprachbarriere, 
die es zu überwenden gilt. Nationa-
ler Stolz, Unverständnis und Ver-
bote schaffen oft Misstrauen und 
Angst, im wahrsten Sinne des Wor-
tes „unsere goldene Sprache, so 
voller Schönheit“, reflektiert Johan 
Sandberg Mc Guinne (Schweden) 
in seinen Ausführungen. „… immer 

bleiben wir in der grenzzone“, be-
merkt Antonnas A. Jonynas (Litau-
en) in seinem gleichnamigen Text. 
So hat schon Mark Twain seinerzeit 
festgestellt: „Reisen ist fatal für Vor-
urteile, Bigotterie und Engstirnig-
keit“.
In den für 27 EU-Länder ausge-
wählten Beiträgen haben jeweils 
auf zwei Doppelseiten ausgesuchte 
Lyriker das Wort, das ihre Ideen und 
Empfindungen mit Reisen, Grenzen, 
Sprache, Fremde, Krieg, Heimat und 
Geborgenheit verbindet. 
Den Reigen eröffnet Ingeborg 
Bachmann für Österreich mit „Von 
einem Land, einem Fluss und den 
Seen V“ gelingt es ihr meisterlich, 
Sehnsucht und Nachdenklichkeit 
zu evozieren. Der EU-Lyrik-Pass ist 
zugleich eines der ersten Projekte 
im Rahmen der „Eurepean Book 

Projects“, die vom axel dielmann 
verlag, Frankfurt und Frankfurt 
Academic Press gemeinsam mit 
mehreren europäischen Verlags-
kollegInnen und Partner-Institutio-
nen erstellt wurde (Originalzitat).
Sicherlich auch ein großer Verdienst 
der Übersetzer, die die Gedichte in 
sorgsamer Wortwahl übertrugen. 
Eine brillante Idee, hervorragend 
umgesetzt und für jeden, der Kultur 
schätzt und Lyrik liebt, ein Muss im 
Reisegepäck.
„Die beste Bildung findet der ge-
scheite Mensch auf Reisen“
(Johann Wolfgang von Goethe).
� Gerty Mohr

EU-Lyrik-Reisepass
axel dielmann verlag, Frankfurt, 
ISBN 978-3-86638-400-2
10,- Euro

Reisen erweitert den Horizont
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Das Staatstheater präsentiert ein abwechs-
lungsreiches Programm. Hier eine Auswahl 
der Vorstellungen im Juni.

SUMMER UP 8 – CRACK THE SYSTEM

Im Herzen tickt eine Bombe
Schauspiel Frankfurt / von Wajdi Mouawad / ab 
14 Jahren
Ein junger Mann macht sich in einer Schnee-
sturmnacht auf den Weg ins Krankenhaus, wo 
seine Mutter im Sterben liegt. Er fährt durch eine 
namenlose Stadt, in seine DNA hat sich ein na-
menloser Krieg eingeschrieben.
Wahab ist 19 Jahre alt und diese Nacht, bei der 
das Erzählen einsetzt, wird sein Leben fortan in 
ein Früher und Danach gliedern. Auf dem Weg 
wird Wahab von schmerzvollen Erinnerungen 
eingeholt – an den Krieg seiner Kindheit, die 
Krankheit der Mutter, das Schweigen der Fami-
lie. Aber es scheint auch Hoffnung auf: Durch die 
Kunst als Ventil für die Identitätssuche und eine 
Begegnung, in der Wahabs Kinderangst auf.
Der preisgekrönte libanesisch-kanadische Autor 
Wajdi Mouawad hat mit »Im Herzen tickt eine 
Bombe« einen sehr persönlichen Text geschrie-
ben, der von Trauma-Bewältigung ebenso er-
zählt wie vom Erwachsenwerden.
Vorstellung am 2. Juni, 19:00 Uhr 
Kammerspiele

Becoming Luise Büchner
Eine musiktheatrale Annäherung an eine Darm-
städterin / Uraufführung / ab 14 Jahren

Luise Büchner lebte im 19. Jahrhundert in Darm-
stadt. Sie war Lyrikerin und Schriftstellerin, Au-
todidaktin in verschiedensten Bereichen und vor 
allem eine feministische Vordenkerin der ersten 
Stunde. Gemeinsam begibt sich das Team um 
Regisseurin Lara Yilmaz auf eine feministische 
Spurensuche: Eine Sängerin und eine Schau-
spielerin setzen sich mit ihrem eigenen Femi-
nismus und ihrer Position als Frau in der Kunst 
auseinander. Komponistin Elena Postumi nimmt 
Büchners Texte als Ausgangspunkt und schafft 
in der Liedtradition eine Brücke zwischen Altem 
und Neuem.
Vorstellung am 3. Juni, 19:00 Uhr 
Kammerspiele

Warten auf den Drop
Thalia Theater Hamburg / oder Ein Drama ohne 
Akt von Moritz Reichardt
Am Anfang war der Rave. Ein paralleles Uni-
versum, die Sehnsucht nach Betäubung, nach 
Zerstreuung, vor allem die Musik. Wir warten. 
Auf einen alten Freund. Auf irgendetwas, das 
passiert. Und wir suchen. Wir suchen nach der 
Möglichkeit einer echten Begegnung. Wir su-
chen nach dem Sinn unseres Zusammenseins, 
nach einem Sinn im Umgang mit der Welt: eine 
Zeit, in der der Mensch von Nachrichten und 
Selbstreflexionen überschwemmt, die einfachs-
ten Gewissheiten verloren hat. Wer abgelenkt 
ist, erkennt das größere Problem nicht. Aber das 
„Warten auf den Drop“, auf den Fall, ist ein Le-
bensgefühl.

In „Warten auf den Drop“ setzt Moritz Rei-
chardt mit einem eigenen Theatertext seine 
Suche nach Genre-überschreitenden Erzählfor-
men fort. Nach dem digitalen Live-Walk „Park. 
Ein Statt-Gespräch“, „Der Mann der die Welt 
aß" und „Neon. In alter Vertrautheit“, das er mit 
dem Schauspieler Sebastian Zimmler inszeniert 
hat, ist „Warten auf den Drop“ Reichardts vier-
te Arbeit am Thalia Theater - und zugleich sein 
Abschlussstück in der Reihe „Junge Regie“ nach 
zwei Jahren Regieassistenz.
Vorstellung am 4. Juni, 18:30 Uhr, 
Großes Haus

Undine geht – Schaubühne Berlin / Live-Hör-
spiel nach Ingeborg Bachmann
Undine kommt aus dem Wasser, Hans aus der 
Siedlung. Beide verlassen ihr Element, um ein-
ander zu begegnen – und scheitern doch jedes 
Mal aneinander. Jede ihrer Lieben ist ehrlich 
und vollkommen. Jede Enttäuschung, jeder Ver-
trauensbruch ebenso. Laut dem Mythos bleibt 
Undine nach Hans‘ Verrat nur die Entscheidung 
zwischen Mord und Selbstauflösung. Doch was, 
wenn diese beiden Optionen nicht mehr ge-
nügen? Bachmanns Text bezieht klar Position: 
gegen das Patriarchat, gegen feste Rollenzu-
schreibungen, gegen ein kapitalistisches System 
der konstanten Produktion und der biologischen 
Reproduktion.
In ihrer Erzählung von 1961 entwirft Bachmann 
nicht nur die Geschichte eines gescheiterten Lie-
bespaares – die Protagonist_innen Undine und 
Hans sind vielmehr zwei Extreme in einem ge-
meinsamen Körper. »Dieser Text ist eigentlich 
eine Studie über das Uneins-Sein«, so Deinsber-
ger: »In jedem von uns gibt es ja verschiedene, 
oft disparate Energien. Diese Widersprüche zu 
versöhnen kann nur momenthaft möglich sein.«
Vorstellung am 04. Juni, 20:00 Uhr / Kammer-
spiele

Lust auf Theater?

Archivfoto: Arthur Schönbein
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Arsen und
Spitzenhäubchen

ab 03.06.
Staatstheater
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Komödie von
Joseph Kesselring
Mit der Hessischen Spiel- 
gemeinschaft 1925 e.V.

SCHAUSPIEL

FAMILIENSOMMER AUF DEM 
GEORG-BÜCHNER-PLATZ
Schaf
Kinderoper von Sophie Kassies / Musiktheater 
mit Werken von Henry Purcell, Georg Friedrich 
Händel und Claudio Monteverdi / ab 4 Jahren
König sein ist gar nicht so leicht: Man muss Be-
schlüsse fassen und für seine Untertanen die 
richtigen Entscheidungen treffen. Der Prinz 
Lorenzo fühlt sich davon überfordert und haut 
ab. Auf der Suche nach einem Versteck für sei-
ne Krone landet der verunsicherte Thronerbe 
auf einer Schafweide. Eines der Schafe hilft ihm. 
Aus Dankbarkeit erklärt er das Schaf zu seinem 
Freund. Nur möchte der Prinz seinen Freund 
auch bei dessen Namen rufen können. Aber das 
Schaf heißt einfach Schaf, wie alle anderen in 
seiner Herde auch. Es macht sich auf den Weg, 
um einen eigenen Namen zu finden. Auf seiner 
Reise lernt es, dass man einen Namen braucht, 
um in die Stadt gelassen zu werden, und dass 
man mit Namen Erinnerungen verbindet. Aber 

als das Schaf sich schließlich einen Namen ver-
dient hat, zieht es damit den Ärger aller anderen 
Schafe auf sich – in der Herde habe doch sonst 
auch keiner einen Namen! Auf poetische Art und 
Weise und untermalt von barocken Klängen, 
entfaltet sich eine Suche nach der eigenen Iden-
tität.
Vorstellungen am 06., 08. & 24. Juni 
Untere Terrasse

Trolleys
Choreografie von Shaun Parker & Company
Begleitet von einer mitreißenden Orchester-
musik von Nick Wales, lassen fünf Tänzer*innen 
alltägliche Einkaufswagen schwingen, drehen 
und gleiten. Eine äußerst körperliche, humorvol-
le Outdoor-Performance, bei der hochkarätiger 
zeitgenössischer Tanz, Akrobatik und Street-
dance mit der außergewöhnlichen Welt der Ein-
kaufswagen verschmelzen.
Vorstellungen am 24. & 25. Juni / Untere Ter-
rasse

Heinerfestkonzert (Open Air-Konzert)
Werke u.a. von Pjotr Iljitsch Tschaikowski, Eric 
Coates, Henry Mancini, George Gershwin und 
Lalo Schifrin
Am Heinerfest-Samstag begeistert das Staats-
orchester Darmstadt unter freiem Himmel 
und bei freiem Eintritt mit herrlicher Musik aus 
Opern- und Konzertliteratur. Für einen tanzba-
ren musikalischen Ausklang sorgt das Soundkit-
chen-Orkestra
Vorstellung am 01. Juli, 19:30 Uhr 
Georg-Büchner-Platz

Info:
Karten können Sie bequem von zu Hause oder unterwegs online oder an der Vorverkaufs- und 
Abendkasse kaufen.
Im Webshop auf www.staatstheater-darmstadt.de finden Sie alle Stücktitel in alphabetischer 
Reihenfolge aufgeführt. Mit einem Klick auf den gewünschten Titel erhalten Sie eine Übersicht 
der buchbaren Vorstellungstermine. Eine nach Datum sortierte Übersicht finden Sie im Spielplan. 
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Samstag, 24. Juni 2023
 Darmstadt  18:30 Uhr | Bessunger 

Knabenschule Bob Wayn & The Outlaw 
Carnies (Amerikanischer Outlaw-Country)

 Darmstadt  19:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein Kammerkonzerte 
Darmstadt mit dem NachtigallenEn-
semble

 Darmstadt  20:00 Uhr | Platz vor 
dem Hochzeitsturm Open Air mit Jule 
Weber, 5. Darmstädter Turmschreiberin

 Bensheim-Auerbach  20:00 Uhr | 
Fürstenlager Die schönsten Opernmelo-
dien Open Air

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal MerQury (Queen Tribute)

Sonntag, 25. Juni 2023
 Darmstadt  14:00 Uhr | Jagd-

schloss Kranichstein bioversum Be-
sucherlabor „Leben am seidenen Faden 
– Wie Spinnen ihre Netze bauen“, von 6 

bis 10 Jahren

 Darmstadt  15:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater Lakritz & Theater 

Die Stromer „Robin Hoon“, ab 6 Jahren

 Darmstadt  15:00 Uhr | Jagd-
schloss Kranichstein Museum Speisen 

bei Hofe ODER Wie man „à la française“ 

serviert

 Rüsselsheim  15:00 Uhr | Opelvil-
len Sonntagsführung

 Rödermark  17:00 Uhr | Dinjer Hof 
Alternatives Zentrum präsentiert Thomas 

Gsella „Ich zahl’s euch reim“, Lesung

 Darmstadt  18:00 Uhr | Theater 
im Pädagog Lüül & Band (Krautrock, 

Weltmusik)

 Darmstadt  19:30 Uhr | Haus der 
Deutsch-Balten Chanson-Aben dmit 

Ralph Dillmann & Gerd Kaufhold

Montag, 26. Juni 2023

 Darmstadt  9:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater Lakritz & Theater 

Die Stromer „Robin Hoon“, ab 6 Jahren

 Darmstadt  11:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater Lakritz & Theater 

Die Stromer „Robin Hoon“, ab 6 Jahren

Dienstag, 27. Juni 2023

 Darmstadt  9:00 Uhr | Theater 

Moller Haus Theater Lakritz & Theater 

Die Stromer „Robin Hoon“, ab 6 Jahren

 Darmstadt  11:00 Uhr | Theater 
Moller Haus Theater Lakritz & Theater 

Die Stromer „Robin Hoon“, ab 6 Jahren

Mittwoch, 28. Juni 2023

 Rüsselsheim  15:00 Uhr | Opelvil-
len Mittwochsführung

 Darmstadt  19:00 Uhr | Literatur-
haus „Indische Migration und ihre lite-

rarische Reflexion in indisch-englischen 

Romanen“, Ref. Heinrich Rübeling

 Rüsselsheim  19:00 Uhr | Opelvil-
len Abendführung mit Coktail

Donnerstag, 29. Juni 2023

 Darmstadt  19:00 Uhr | Carree 

Heinerfestkonzert mit The StreetLIVE 

Family mit Joe Whitney und DJ Michael 

Herd supp. DJ Michael Herd

 Darmstadt  19:00 Uhr | am Wall-
haus Schlossgraben FöVe@Heinerfest: 

The Swinging Tuxedos

 Darmstadt  20:00 Uhr | AGORA 
am Ostbahnhof Debasish und Über-

raschungsgast

 Darmstadt  20:00 Uhr | Theater 
im Pädagog JETZT MUSIK! goes…. 

Haruhiko / Troeger & Schlotte

 Bensheim  20:30 Uhr | Musik-
theater REX Lifesings (Prog)

Freitag, 30. Juni 2023

 Darmstadt  19:00 Uhr | Carree 

Heinerfestkonzert mit Shaqua Spirit und 

DJ Leo Yamane supp. DJ Leo Yamane

 Riedstadt-Leeheim  19:30 Uhr | 
BüchnerBühne „Hase Hase“

 Darmstadt  20:00 Uhr | Bessun-
ger Knabenschule Theater Chawwe-

rusch „Animal Farm“ (Open Air)

 Darmstadt  20:00 Uhr | AGORA 
am Ostbahnhof Kick La Luna (female 

wold music)

 Aschaffenburg  20:00 Uhr | Co-
los-Saal The Cain (Best of Fleetwood 

Mac)

Im Juni und Juli spannen die Dot-
ter-Konzerte einen weiten Bogen 
vom Barock bis in die Spätroman-
tik. Cupid and Death – Liebe und 
Tod – zwei zentrale Aspekte der 
Oper stehen im Mittelpunkt beim 
53. Dotter-Konzert im Ernst-Lud-
wig-Saal. 

Die Oper, das „Kraftwerk der Ge-
fühle“, lief schon in der Barockzeit 
auf Hochtouren, zahllose zu Un-
recht vergessene Perlen des Mu-
siktheaters harren noch immer der 
Wiederentdeckung. 
Die Dotter-Stiftung lädt ein zu einer 
Tauchfahrt zu diesen verborgenen 
Schätzen: Amira Elmadfa (Mezzo-
sopran), David Pichlmaier (Bari-
ton) und das Spezialistenensem-
ble „Concentus 1709“ fahren mit 
Ihnen gleichsam in die Tiefen der 
Musikgeschichte. Sie haben dort 
Musik von Reinhard Keiser, Anto-
nio Vivaldi und Christoph Graupner, 
langjähriger Hofkapellmeister der 
Landgrafen von Hessen-Darm-
stadt wiederentdeckt. Berückend 
schöne Ouvertüren, Arien und Du-

ette und fein ziselierte Kammermu-
sik breiten die ganze Farbenpracht 
der Barockmusik aus, virtuos und 
verführerisch, prunkvoll und an-
rührend. David Pichlmaier führt 
charmant durch den Abend.
Am Samstag, 1. Juli 2023 gibt es um 
19:00 Uhr opulente Spätromantik 
im kammermusikalischen Gewand 
in der Christuskirche: Kammermu-
sik und Lieder von Erich Wolfgang 
Korngold und Richard Strauss beim 
nachgeholten 51. Dotter-Konzert. 

Karten für beide Konzerte sind 
im Internet erhältlich bei allen 
an ztix angeschlossenen Vor-
verkaufsstellen, im Ticketshop 
Luisencenter unter Tel. 061051 / 
13 45 13 oder unter www.dotter-
stiftung.de/musik-kultur/karten/

Ernst-Ludwig-Saal
Schwanenstraße 42, Eberstadt
Sonntag, 11. Juni, 19:00 Uhr
Christuskirche
Heidelberger Landstr. 155,
Eberstadt
Sonntag, 1. Juli, 19:00 Uhr

Dotter-Konzerte
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MUSIKSZENE

Mit zahlreichen Konzerten an den schöns-
ten barocken Orten Darmstadts feiert das 
Barockfest Darmstadt 2023 die reiche 
musikalische Tradition der einstigen Land-
grafschaft, die mit einer der bedeutendsten 
Hofkapellen im deutschsprachigen Raum 
die Musiklandschaft überregional prägte. 
Das Festival führt aktuelle Darmstädter 
Musikszene, namhafte Interpret*Innen im 
Bereich der historisch informierten Auf-

führungspraxis, Klangkörper des Staats-
theaters und internationale Gäste der 
„Alten Musik“ in barockem Ambiente zu-
sammen – die Stadt wird zur Spielstätte. 
Dabei würdigt das musikalische Programm 
Darmstädter Größen wie Christoph Grau-
pner und folgt den Spuren ihrer Vernetzung 
nach Italien, Frankreich und Spanien bis in 
den Nahen Osten.

Barockfest Darmstadt

Fr. 02.06. 20:00 Uhr | Orangerie Darmstadt 
Leipzig 1723, Werke von Georg Philipp Tele-
mann, Christoph Graupner, Johann Friedrich 
Fasch und Johann Sebastian Bach� 30,00 Euro 
Sa., 03.06. 20:00 Uhr | Orangerie Darmstadt 
Maurice Steger & Darmstädter Barocksolisten 
Werke von Georg Friedrich Händel, Henry Pur-
cell, Charles Avison und Francesco Geminiani
� 30,00 Euro 
So., 04.06. 11:00 Uhr | Foyer Großes Haus | 
Staatstheater Darmstadt 
„amore amaro“ - Duetti da Camera, Werke von 
Claudio Monteverdi, Georg Friedrich Händel, 
Giovanni Benedetto Platti u.a. � 16,00 Euro 
So.,04.06. 16:00 Uhr | Kath. Innenstadtkirche 
St. Ludwig 
Dritter Teil der Clavierübung, Werke von Johann 
Sebastian Bach	�  Eintritt frei 
Di., 06.06. 20:00 Uhr | Ev. Kirche Bessungen 
Kit Armstrong, Werke von Johann Sebastian 
Bach� 20,00 Euro 
Mi., 07.06. 12:05 Uhr | Kath. Innenstadtkirche 
St. Ludwig 
Mitte der Woche, Orgelmusiken für die Mittags-
pause	�  Eintritt frei 
Mi., 07.06. 17:00 Uhr | Foyer Großes Haus | 
Staatstheater Darmstadt 
Teatime baroque, Werke von Johann Sebastian 
Bach� Eintritt frei 
Do., 08.06. 20:00 Uhr | Großes Haus | Staats-
theater Darmstadt, ca. 2 Stunden
Isabelle Faust & Akademie für Alte Musik	
� 7,50 Euro bis 35,00 Euro 
Fr., 09.06. 20:00 Uhr | Katholische Kirchenge-
meinde St. Ludwig 
Die Himmel erzählen, Geistliche Madrigale des 
17. Jahrhunderts aus Italien und Deutschland
� 20,00 Euro 
So., 11.06. 11:00 Uhr | Großes Haus | Staats-
theater Darmstadt 10:15 Uhr Einführung 
Nils Mönkemeyer & Reinhard Goebel 
� 12,50 Euro bis 61,00 Euro 

So., 11.06. 19:00 Uhr | Ernst-Ludwig-Saal, 
Eberstadt 
Cupid and Death, Werke von Reinhard Keiser, 
Christoph Graupner und Antonia Vivaldi 
Mo., 12.06. 20:00 Uhr | Großes Haus | Staats-
theater Darmstadt 19:15 Uhr Einführung 
Nils Mönkemeyer & Reinhard Goebel
� 12,50 Euro bis 61,00 Euro 
Di., 13.06. 17:00 Uhr | Foyer Großes Haus | 
Staatstheater Darmstadt 
Teatime baroque , Werke von Johann Sebastian 
Bach� Eintritt frei 
Mi., 14.06. 12:05 Uhr | Kath. Innenstadtkirche 
St. Ludwig 
Mitte der Woche, Orgelmusiken für die Mittags-
pause	�  Eintritt frei 
Mi., 14.06. 17:00 Uhr | Foyer Großes Haus | 
Staatstheater Darmstadt 
Teatime baroque, Werke von Johann Sebastian 
Bach� Eintritt frei 
Do., 15.06. 20:00 Uhr | Ev. Kirche Bessungen 
Musikalisches Opfer, von Johann Sebastian 
Bach� 20,00 Euro 
Fr., 16.06. 20:00 Uhr | Centralstation 
Holland Baroque: Bachs Königin� 30,00 Euro 
Sa., 17.06. 20:00 Uhr | Orangerie Darmstadt 
Avi Avital: Le quattro stagioni� 30,00 Euro 
So., 18.06. 17:00 Uhr | Kath. Kirche Nieder 
Ramstadt 
Orgelwerke aus dem Barock (= Konzertreihe. 
300 Jahre Schäfer-Orgel) � Eintritt frei 
So., 18.06. 20:00 Uhr | Ev. Kirche Bessungen 
Hände� 20,00 Euro 
Mo., 19.06. 17:00 Uhr | Foyer Großes Haus | 
Staatstheater Darmstadt 
Teatime baroque	�  Eintritt frei 
Di., 20.06. 20:00 Uhr | Foyer Großes Haus | 
Staatstheater Darmstadt 
Musik aus den Reisen des Schöffen Johann 
Friedrich von Uffenbach	�  16,00 Euro

 

Mi., 21.06. 12:05 Uhr | Kath. Innenstadtkirche 
St. Ludwig 
Mitte der Woche, Orgelmusik für die Mittags-
pause� Eintritt frei 
Mi., 21.06. 17:00 Uhr | Ev. Kirche Bessungen 
Teatime baroque, Werke für Trompete und 
Orgel� Eintritt frei 
Do., 22.06. 20:00 Uhr | Orangerie Darmstadt 
Musik am Darmstädter Hof, Werke von Wolf-
gang Carl Briegel, Antonio Vivaldi, Christoph 
Graupner, Ernst Ludwig von Hessen-Darmstadt 
u. a.� 30,00 Euro 
Fr., 23.06. 19:30 Uhr | St. Jakobus (ÖGZ Kra-
nichstein) 
I was glad, A cappella-Musik und Werke von 
Henry Purcell, Claudio Monteverdi, Heinrich 
Schütz, Antonio Lotti u.a. 
� Eintritt frei, Spenden erbeten 
Sa., 24.06. 19:30 Uhr | Großes Haus | Staats-
theater Darmstadt 
Jungfrau - Königin - Göttin, Mutterrollen in Bar-
ockarien und arabischen Liedern� 30,00 Euro 
Sa., 24.06. 22:00 Uhr | Foyer Großes Haus | 
Staatstheater Darmstadt 
Lange Barocknacht Party mit Live-Musik 
So., 25.06. 10:00 Uhr | Kath. Innenstadtkirche 
St. Ludwig 
Barockfest-Gottesdienst Vokal- und Orgelmusik 
� Eintritt frei 
So., 25.06. 20:00 Uhr | Stadtkirche Darmstadt 
Händel: Israel in Egypt

Alle Konzerte & Veranstaltungen Juni 2023

Avi Avital ist am 17. Juni in der Orangerie zu Gast.
� Foto: Harald Hoffmann
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Mit großer Freude probt der Kon-
zertchor Darmstadt unter Leitung 
von Wolfgang Seeliger für seine 
Einladung zum 20. Deutschen 
Chorfestival Lübeck 2023 am 
Sonntag, 25. Juni 2023 im Kolos-
seum Lübeck. Der Chor möchte 
dieses Programm auch seinem 
Darmstädter Publikum und seinen 
Fans vortragen. 
Am Sonntag, 18. Juni 2023, 19 Uhr 
findet dieses Konzert im Justus-
Liebig-Haus statt. Unter dem Titel 
„Klangwellen“ singt der Konzert-
chor Darmstadt romantische zeit-
genössische Musik, Werke von 
Gjeilo, Penderecki, Whitacre, Sil-
vestrov und Świder, ergänzt durch 
Brahms und Mendelssohn. Den 
Part des Solo-Violoncellos in Ola 
Gjeilo, Serenity für Violoncello und 
Chor übernimmt Aleksander Zhi-
bay, der dem Publikum auch als 
Mitglied des Da Ponte Streichquar-
tetts bekannt ist. 

Tickets und Infos:
Tickets für das Konzert in Darm-
stadt zu 18,- + 24,- Euro (freie 
Platzwahl in den Preisgruppen) 
sind unter 
www.konzertchor-darmstadt.de, 
im Konzertchorbüro, Tel.: 06151-
20400 oder E-Mail: kd@konzert-
chor-darmstadt.de, im Darmstadt 
Shop Luisencenter, Tel.: 06151-
134513 sowie an allen bekannten 
VVK-Stellen erhältlich. 

Informationen zum Konzert im 
Rahmen des 20. Deutschen Chor-
festes in Lübeck unter 
www.chorfestival.vdkc.de 
sowie im Konzertchorbüro

Auch mehr als ein Vierteljahr nach 
der Erdbebenkatastrophe im Süd-
osten der Türkei und im angren-
zenden Syrien und trotz zahlrei-
cher, internationaler Hilfsaktionen 
ist die Situation vor Ort noch immer 
desaströs. Bis Ende April ist die 
Zahl der Todsopfer auf fast 60.000 
angestiegen, mehr als 125.000 
Menschen wurden verletzt. Betrof-
fen ist ein Gebiet von der Größe von 
Bayern und Baden-Württemberg 
zusammen.
Die in Ankara geborene und seit 
2012 in Darmstadt lebende Kom-
ponistin und Pianistin Cağla Gürsoy 
hat mit ihrer Duo-Partnerin Elena 
Martinez-Eisenberg (Violine) be-
reits Anfang April zwei erfolgreiche 
Benefiz-Konzerte in Dieburg gege-
ben und will nun auch in Darmstadt 

Spenden sammeln: „Die Not und 
das Leid der Menschen in der Tür-
kei und in Syrien bewegt mich noch 
immer zutief. Ich bin in der Türkei 
mit Erdbeben aufgewachsen; ich 
will die Menschen hier aufrütteln 
und darauf aufmerksam machen, 
dass die Katastrophe noch nicht 
vorüber ist. Der Erfolg in Dieburg 
mit Spendeneeinnahmen von über 
2.500 Euro hat mich ermutigt, auch 
in meiner Heimatstadt ein Benefiz-
konzert zu veranstalten. Ich danke 
dem scheidenden Oberbürger-
meister Jochen Partsch und dem 
Amt für Vielfalt und Internationale 
Beziehungen für die großartige 
Unterstützung dieses Projekts. 
Ganz besonders danken möchte 
ich auch den befreundeten Künst-
lerinnen und Künstlern, die auf ihre 

Gagen verzichten und so das Kon-
zert überhaupt erst ermöglichen. 
Noch immer wird jeder Cent und 
jeder Euro dringend benötigt!“
Es musizieren: Duo Passio: Elena 
Martinez-Eisenberg, Violine und 
Cağla Gürsoy, Klavier; Luis Mar-
tinez- Eisenberg, Violine; Stefan 
Hladek und Kalin Yanchev, Gitarre; 
The Bossa Nova Duo: Helene Böh-
me, Gesang und Franciel Monteiro, 
Jazz-Gitarre; JC-Percussion Duo: 
Jens Knoop und Cesar Larenas, 
Schlagzeug; mit Moderation von 
Anna Lena Dörr (SWR). 
Auf dem Programm stehen So-
lo-Werke und Kammermusik von 
Johann Sebastian Bach, Francois 
Couperin, Dmitri Schostakowitsch, 
Frank Martin, Cagla Gürsoy, Carl 
Vine, Michael Burritt, Tom Jobim, 
Henry Mancini, George Gershwin 
und anderen mehr.
Oberbürgermeister Jochen Partsch: 
„Als mich die E-Mail von Cagla 
Gürsoy erreichte, in der sie Unter-

stützung für ihr Benefozkonzert 
gebeten hat, habe ich ohne Zögern 
zugesagt. Ich freue mich, dass in der 
Wissenschaft Darmstadt Bürgerin-
nen leben, die sich gesellschaftlich 
engagieren und Verantwortung 
übernehmen. Die Schirmherrschaft 
habe ich darum auch sehr gerne 
übernommen. Dem Benefizkonzert 
und seiner mutigen Initiatorin wün-
sche ich viel Erfolg!“
Das Konzert dauert mit Pause zwei 
Stunden und 15 Minuten. Der Ein-
tritt ist frei, freie Platzwahl. 

Um Spenden für die „Aktion 
Deutschland Hilft e.V.“; Bank für 
Sozialwirtschaft; IBAN DE62 3702 
0500 0000 1020 30; Stichwort: 
Erdbeben Türkei und Syrien wird 
gebeten.

Orangerie Saal Darmstadt
Freitag, 9. Juni, 19:00 Uhr

Musik für Erdbebenopfer in der Türkei und Syrien 
Benefiz-Konzert in der Orangerie

Die Darmstädter Komponistin und Pianistin Cağla Gürsoy veran-
staltet mit Unterstützung des scheidenden Oberbürgermeisters 
Jochen Partsch ein Benefizkonzert zugunsten der Erdbebenopfer 
in der Türkei in der Orangerie Darmstadt.

Klangwelle in Darmstadt
A Cappella-Konzert im Justus-Liebig-Saal
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         BAUSTELLEN?
      SO WENIG WIE NÖTIG.

Elektroniker Betriebstechnik 
bei der e-netz Südhessen
sorgt für eine moderne Strom-
Infrastruktur.
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AUSSTELLUNGEN

Bilder König zeigt Kurt Höffner
Seit 1905 gibt es die Firma Bilder 
König und sie ist somit im Kunst-
handel und für Bildereinrahmungen 
ein alteingesessenes Darmstädter 
Fachgeschäft. Der heutige Inhaber, 
Sayed Zada aus Groß-Zimmern, 
führt das Unternehmen in dieser 
Tradition fort.
Wie seit langer Zeit gibt es selbst-
verständlich Bilderrahmen für alle 
Zwecke im Angebot, alles, was 
rund um die schöne Präsenta-
tion von Kunst benötigt wird. Alle 
Dienstleistungen kann Sayed Zada 
auch kurzfristig und schnell anbie-
ten, denn der Service wird komplett 
im Haus erledigt. Passepartouts 
schneiden, Glas in diversen Aus-
führungen und die Rahmen auf 
Maß anfertigen, alles wird vor Ort 
erledigt. Für alle, die nicht ins Ge-
schäft kommen können, wird ein 
Hol- und Bringdienst angeboten. 
Weit über die Region hinaus ist Bil-
der König auch für Restaurationen 
alter Kunst bekannt. Zwei Diplom-
restauratoren gibt es im Team.
Wer das Geschäft in der Adelung 
Straße betritt sieht auf den ersten 
Blick im Schaufenster: das ist nicht 
nur eine Werkstatt. Im Angebot 

gibt es auch Kunst. Werke ganz 
unterschiedlicher Künstler sind hier 
zu sehen. Und bei diesem Thema 
kommt Sayed Zada ins Schwär-
men. „Wir haben hier etwa Bilder 
von Devin Miles, Christian Sommer 
oder Iliya Zhelev im Programm“. 
Auch in den Geschäftsräumen 
Kunst, wohin man blickt.

Und weil Sayed Zada auch ein gro-
ßes Herz für lokale Künstler hat, 
gibt es im Juni Werke von Kurt 
Höffner zu sehen. Die großen, oft 
farbenfrohen Bilder des in Weiter-
stadt lebenden Künstlers zeigen 
eine breite, vielfältige Palette von 
schwungvoll-bewegten Farbflä-
chen- und Farblinienverbindungen.

Ein Besuch bei Bilder König lohnt, 
hier gibt es den kompletten Service 
und ein breites Spektrum Kunst für 
jeden Geschmack.� (as)

Bilder König Kunsthandel e.K.
Adelung Str. 8
06151-24074
www.bilder-koenig.de

Der 1937 in Haltungen/Ruhr gebo-
rene Künstler blickt auf ein beweg-
tes Leben zurück. Nach seiner Aus-
bildung zum Kaufmann absolvierte 
er ein Sprachstudium, bevor er eine 
Karriere in der Kosmetik- und Phar-
maindustrie startete, davon 20 
Jahre als Geschäftsführer. Erst 
danach, mit 62 Jahren nutzt er sei-
nen „Ruhestand“ die früher schon 
gelegentlich aufkeimende Leiden-
schaft fürs Malen voll auszuleben, 
und ab der Jahrtausendwende als 
freischaffender Künstler in Weiter-
stadt zu arbeiten. Die Teilnahme 
an verschiedenen Kunstakademie-
Lehrgängen brachten ihm Rüst-
zeug und Inspiration. 

Die Gemälde zeugen von seiner 
Energie und Neugierde, die Kurt 
Höffner für seine zweite Karriere 
aufbringt. Schon als Schüler war er 
ein begabter Zeichner aber erst im 
Ruhestand wandte er sich mit einer 
regelrechten Besessenheit der Ma-
lerei zu, als wolle er die Entwick-
lung eines ganzen Künstlerlebens 
nachholen.
Kurt Höffner hat einen Erinnerungs-
band, der bereit 2017 erschienen ist, 
in neuer Aufmachung und aktuali-
siert veröffentlicht. Es enthält vielen 
großformatigen Abbildungen und 
lässt die Leser teilhaben an seinem 
Werdegang und seiner noch immer 
andauernden Karriere.Abstich 2018, Acryl auf Malplatte.� Foto. Kulturnachrichten

Kurt Höffner

Foto: Arthur Schönbein
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„Das war 2013“, erinnert er sich. 
2000  erstellte er auch eine Groß-
skulptur im Foyer des Festspiel-
hauses Füssen zum Thema König 
Ludwig II. ; einen monumentalen 
Brunnen aus Glas. Eines seiner ak-
tuellsten Werke ist das EU- Euro-
pabild, das noch bis einschließlich 
Juni im Foyer H31 ausgestellt ist, 
in dem sich das Technologie- und 
Gründerzentrum HUB31/LAB3 be-
findet. Das Werk mit dem Untertitel 
„Hey! We're rich – We've colours 
an diversity!“ sieht Blazejewski als 
Würdigung der langen Friedenszeit 
in der Europäischen Union, sowie 
als Ermunterung sich für die Viel-
falt und Werte Europas stark zu 
machen.
Entstanden ist das Europabild mit 
Beginn des Lockdowns Anfang 
2020 bis März 2021. „Ich habe 
mir gedacht, wenn wir alle so iso-
liert sind, dann fokussiere ich mich 
auf ein wichtiges Werk, das ich in 
einer solchen Größenordnung nur 
in einem Raume realisieren konnte, 

den mir die Firma Nauheimer aus 
Darmstadt zur Verfügung gestellt 
hatte.“ 2,60 auf 7,00 Meter misst 
das Kunstwerk, gemalt mit Acryl 
auf komplexen Leinwänden, die 
Blazejewski selbst gebaut hat. Die 
Leinwände zeigen Flaggen, die der 
Künstler als „Deep Flags“ bezeich-
net, „im Sinne von Tiefenpsycho-
logie“. Vertiefungen im Werk sind 
„psychologische Vertiefungen ei-
nes jeden Landes“, denn: „In jedem 
Land fließt ein psychologischer, his-
torischer Strom. Manchmal verste-
hen wir die Konflikte zwischen den 
Ländern gar nicht, denn sie haben 
einen unheimlich alten Ursprung.“  
„Selbst lebe ich in Europa in dem 
Bewusstsein, dass ich gesegnet 
bin mit einer langen Friesdenszeit. 
Dass meine Kinder eine solide Aus-
bildung machen konnten, dass wir 
Geld verdienen und kreative Er-
fahrungen machen konnten, das ist 
von großem Wert. 70 Jahre Frieden 
hat uns diese kollektive Leistung im 
Kern Europas beschert!

Geboren wurde er 1953 in München. 
Als Bildender Künstler ist er seit den 
Achtziger Jahren vorwiegend im 
Rhein-Main-Gebiet tätig. Einer der 
Höhepunkte seiner Karriere war die 
Aufnahme in die „Riege der großen 
Künstler“ durch den renommier-
ten Kurator Dr. Elmar Zorn und die 
Auszeichung mit dem Kulturpreis 
der Frankfurter Heussenstamm-
Stiftung im Jahr 2002, erzählt er. 
Zu den bekanntesten Werken Bla-
zejewskis dürfte wohl die "Rollen-
bibliothek Anima Mundi“ gehören, 
ein Werk bestehend aus 210 Rol-
lenbildern. Diese entstanden in den 
Jahren 1992 bis 1997 im Kultur- 
und Wirtschaftsraum Rhein-Main, 
und spiegeln laut dem Künstler in 
ihrer geistigen und schöpferischen 
Kraft gleich einem Kaleidoskop 
die Entwicklung und das Potential 
menschlicher Möglichkeiten wider. 
Die Bilder, im Format 135 mal 110 
Zentimeter groß, entstanden in Ac-
ryl und Mischtechnik als Bemalung 
oder Druck, teilweise mit Elementen 
der Collage, auf Leinwand ausge-
führt. Die„Rollenbibliothek Anima 
Mundi“ wurde 1996 erstmals auf 
den Arkaden des Deutschen Archi-
tekturmuseums in Frankfurt am 
Main als Fries ausgestellt und war 
2018 ein halbes Jahr im Ägypti-

schen Museum in München in ihrer 
Idealform zu sehen.
Blickt man auf die Ausstellungsge-
schichte von Zygmunt Blazejewski 
so präsentiert sie sich weitläufig: 
Seit 1979 waren seine Werke unter 
anderem im Deutschen Architektur-
museum in Frankfurt, in der IHK in 
Bonn, in der Galerie Kairos in Mün-
chen und auf dem Festival Steiri-
scher Herbst in Graz zu sehen. Zu 
der Hauptstadt der Steiermark hat 
Zygmunt Blazejewskis eine ganz 
besondere Beziehung, hier hat er 
einst studiert. Zunächst absolvierte 
er die Meisterklasse für Malerei an 
der HTL in Graz, Anfang der acht-
ziger Jahre besuchte er die Hoch-
schule für Darstellende Kunst im 
Bereich Bühnenbild. In Koopera-
tion mit seiner Frau, der Regisseu-
rin Cornelia Hargesheimer schuf er 
in Folge Bühnenbilder für die Freie 
Szene und gründete mit ihr später 
die Firma theater@work. Mit dieser 
engagiert sich das Paar seit 2001 
in Firmen und Institutionen in ver-
schiedenen Projekten im Bereich 
Ausbildung und Umstrukturierung.
Seit 2005 ist Zygmunt Blazejew-
skis Mitglied im BBK - Darmstadt. 
Von 2015 bis 2019 war er hier in der 
Vorstandsarbeit aktiv. Ein besonde-
res Projekt, in dem er als Künstler im 
BBK - Darmstadt involviert war, ge-
hörte 2018/2019 eine Ausstellung  
in Darmstadts ukrainischer Partner-
stadt Ushgorod.
Die Belange von Künstlern auf allen 
Ebenen sind Blazejewski wichtig, 
denn, so der Künstler: „Kunst ver-
bindet!“.� (MG)

Frankfurter Str. 68, Darmstadt
Internet: zygmuntblazejewski.de
Intagram: @zygmuntblazejewski
E-Mail: art.zygmuntblazejewski@  
gmail.com

Künstlerisch breit aufgestellt
Zygmunt Blazejewski ist vielseitig aktiv

Die Malerei ist Zygmunt Blazejewski als künstlerisches Medium 
am nächsten, wie er sagt. Der Künstler zieht hier aber keine Gren-
ze, sein Schaffen geht weiter: In der Vergangenheit hat er unter 
anderem im Rahmen einer mehrjährigen Lehrtätigkeit als Kunst-
lehrer an der Nell-Breuning-Europaschule in Rödermark Licht-
kunstwerke realisiert
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EU-Europabild mit OB Jochen Partsch 2023 im H31 Darmstadt
„Das EU-Europabild entstand während der pandemischen Zeit 2020/2021. Es ist eine Würdigung der kollektiven 
Leistung, die uns 70 Jahre Frieden im Kern Europas geschenkt hat. Zeigt aber auch auf, dass auch immer wieder her-
ausfordernde Schatten auf auf Europa fallen. Die Leerstelle steht für den Brexit. Noch im Juni zu besichtigen, Mo. - Fr. 
frei zugänglich 10 - 18 Uhr, Hilpertstr. 31 in Darmstadt.“� Foto: Simon Kiefer
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Ausstellungskalender

Atelierhaus Darmstadt / Raum 6  
Riedeselstr. 15,  Darmstadt  

Tel. 0151 20632057 Raum 6:  

17. + 18.6 16 - 19 Uhr, 21. + 22.6. 18 - 20 

Uhr, 27. + 28.6, 18 - 20 Uhr  

www.atelierhaus-darmstadt.de  

• Raum 6: Freitag, 16. Juni 2023, 19 Uhr, 

Ausstellungsbeginn „Mariagen“ Objekte 

und Collagen von Iris Dassler, Finissage 

Samstag, 1. Juli 2023, 15 Uhr

Deutsches Polen-Institut  
Residenzschloss Darmstadt  

Marktplatz 15 Darmstadt  

Tel. 06151 420220 od. 0157 57241221, 

kaluza@dpi-da.de  

Mo.-Do.10 - 16 Uhr, Fr. 10 - 13 Uhr  

www.deutsches-polen-institut.de  

• Bis 16. Juni 2023 „Daruber lacht Polen“ 

Karikaturen von Andrzej Mleczko, Text 

von Matthias Kneip

Galerie C.Klein /  
Kulturinstitut Atelierhaus Vahle  
Schumannstr. 11,  Darmstadt  

Tel. 06151 75121,  

info@atelierhaus-vahle.de  

Fr. 15 – 18.30 Uhr, Sa. 11 – 14 Uhr und auf 

Anfrage www.atelierhaus-vahle.de  

• Sonntag, 11. Juni 2023, 11:30 Uhr Aus-

stellungseröffnung „Malerei“ von Julia 

Philipps und Jan Peter Thorbecke, bis 8. 

Juli 2023

Galerie Netuschil  
Schleiermacherstraße 8,  Darmstadt  

Tel. 06151 24939 Do.+Fr. 14.30 - 19,  

Sa. 10 - 14 Uhr www.galerie-netuschil.net  

• Sonntag, 18. Juni 2023 Ausstelungs-

beginn „Alles ist Landschaft“ neue Bilder 

von Rudie Weiss + „Gestalt und Figur“ 

Arbeiten von Walter Schembs ind Holz 

und Bronze, bis 29. Juli 2023

Hessisches Landesmuseum  
Friedensplatz 1,  Darmstadt  

Tel. 06151 1657-000, info@hlmd.de  

Di., Do., Fr. 10 - 18 Uhr, Mi. 10 - 20 Uhr 

Sa., So. und Feiertage 11 - 17 Uhr  

www.hlmd.de  

• Mittwoch, 7. Juni 2023 Ausstellungs-

beginn „Von Kolwitz bis Serra“, bis 3. 

September 2023  

• Bis 25. Juni 2023 „Urknall der Kunst“ 

Moderne trifft Vorzeit 

Museum für Schriftguss, Satz und 

Druckverfahren des HLM  

Kirschenallee 88,  Darmstadt  

Infos über Tel. 06151 165741  

Di. 10 - 12 Uhr, Do. 15 - 17 Uhr mit Vor-

führungen der Setz- und Druckmaschi-

nen durch ehrenamtliche Fachkräfte. 

Institut Mathildenhöhe  
Museum Künstlerkolonie  

Olbrichweg 13 A,  Darmstadt  

Tel. 06151 133385 Di.–So. 11 – 18 Uhr 

www.mathildenhoehe.eu  

• Bis 23. Juli 2023 „Andauernde Heim-

kehr“, Fotografien von Jan Kricke

Institut für Neue Technische Form e.V. 
Friedensplatz 11,  Darmstadt  

Tel. 06151 48008, info@intef.de Di.- Sa. 

11 - 17 Uhr, So. 11 - 14 Uhr www.intef.info  

• Sonntag, 4. Juni 2023 Ausstellungs-

beginn „Wortlose Literatur“ Fotografin 

Gabriele Lorenzer, bis 6. August 2023

Kunstforum der TU Darmstadt  

im Alten Hauptgebäude 2. Stock (Geb. 

S1|03)  

Hochschulstraße 1,  Darmstadt  

Tel. 6151 16-20528,  

kunstforum@tu-darmstadt.de  

Mi.-So. 13 - 18 Uhr  

www.tu-darmstadt.de/kunstforum  

• Bis 29. Oktober 2023 „Warte, wenn der 

Mond aufgeht…“ im öffentlichen Raum 

auf der Schloßbastion

Kunsthalle Darmstadt  
Kunstverein Darmstadt e.V.  

Steubenplatz 1,  Darmstadt  

Tel. 06151 891184 Mi.-So. 11-17 Uhr  

www.kunsthalle-darmstadt.de  

• Bis 23. Juli 2023 „Go! Go! Go!“ Arbeiten 

von Marco Schuler + „The Answer is an 

Series“ Phillip Gaißer im Studio Ost

Museum Jagdschloss Kranichstein 

Kranichsteiner Straße 261,  Darmstadt  

Tel. 06151 971118-88,  

anfrage@jagdschloss-kranichstein.de 

Mi.-Fr. 13 – 17 Uhr, Sa., So., Feiertage 10 – 

17 Uhr (bioversum ab Di.)  

www.jagdschloss-kranichstein.de  

• Bis 31. Oktober 2023 „Wiesion“, 

interdisziplinäres Forschungsprojekt 

BioDivKultur

Offenes Haus  
Evangelisches Forum Darmstadt  

Rheinstraße 31,  Darmstadt  

Tel. 06151 1362424 Mo.-Do. 10 - 17 Uhr, 

Fr. 10 - 13 Uhr   

• Bis 21. Juli 2023 „Alles ist Gewwebe“, 

Gemälde von Andrea Beusch 

Regionalgalerie Südhessen  
im Regierungspräsidium  

Luisenplatz 2,  Darmstadt  

Tel. 06151 126163,  

Claudia.Greb@rpda.hessen.de  

Mo.-Do. 10 - 16.30 Uhr, Fr. 10 - 15 Uhr   

• Bis 14. Juni 2023 „Zwischenwelten“ 

von Werner Mansholt und „The Bird over 

my House“ von Norbert Holick

Skulpturengarten/ Kunstraum  
Elisabeth & Joachim Kuhlmann  

Auf der Ludwigshöhe 202,  Darmstadt 

Tel. 06151 2769054,  

kontakt@skulpturengarten-darmstadt.de 

Führungen sonntags + feiertags 14.30 - 

16.00 Uhr  

www.skulpturengarten-darmstadt.de 

Führungen im Juni am 4.6./ 8.6./ 11.6./ 

18.6./ 25.6.

Universitäts- und Landesbibliothek 
Darmstadt  

Ausstellungsflur UG 1, Gebäude S1/20 

Magdalenenstraße 8,  Darmstadt   

Mo.-So. 8 - 20 Uhr  

www.ulb.tu-darmstadt.de  

• Bis 18. Juni 2023 „Johannes Nehring. 

Segelflug im Dienst von Sport, Wissen-

schaft und Praxis“

Kloster Lorsch  
Schaudepot Zehntscheune  

Nibelungenstraße 32,  Lorsch  

Tel. 06251 51446, info@kloster-lorsch.de 
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So. + Feiertage 10 - 17 Uhr  

www.kloster-lorsch.de  

• Bis 1. Juni 2023 „Schlösser und Gärten 

im Fokus“ Fotografien von Michael Leu-

kel „Geschichte schöpfen – Quellen aus 

einem Brunnen“ 

Museumszentrum Lorsch  
Di.-So. 10 - 17 Uhr   

• Sonntag, 4. Juni 2023 Ausstellungs-

beginn „Wir im Gestern“ junge Fotografie, 

bis 17. September 2023

Museum Stangenberg Merck  
Haus auf der Höhe 

 Helene-Christaller-Weg 13,   

Seeheim-Jugenheim  

Tel. 06257 905361 Mi.- Fr. 15 - 19, Sa., 

So. & Feiertag 11 - 18 Uhr  

www.museum-jugenheim.de 

• 10. + 11. Juni 2023 Offene Gartenpforte 

Hessen Bis September 2023 „100 Jahre 

Heidy Stangenberg-Merck“ 

• Bis November 20223 Ausstellung 

„Karen Shahverdyan“

bok Galerie  
Bund Offenbacher Künstler e.V.  
Kirchgasse 27-29,  Offenbach  

Tel. 0171 2842234,  

info@bund-offenbacher-kuenstler.de 

Do.+ Fr. 16 – 19 Uhr, Sa. 11 – 15 Uhr  

www.bund-offenbacher-kuenstler.de  

• Freitag, 16. Juni 2023 Ausstellungs-

beginn „What Tangled Threads We Spin“ 

Arbeiten von Karin Nedela und Gözde Ju, 

bis 2. Juli 2023

Caricatura Museum Frankfurt  
Museum für Komische Kunst   
Weckmarkt 17,  Frankfurt/M  

Tel. 069 21230161  

Di.-So. 11 - 18 Uhr, Mi. 11 - 21 Uhr  

www.caricatura-museum.de  

• Bis 17. September 2023 „©Selfie-Stick“ 

von Gerhard Haderer

Galerie „DER MIXER Frankfurt“  

Fahrgasse 22,  Frankfurt/M  

Tel. 0171 3173041 Fr. 16 - 18 Uhr, Sa. 12 - 

16 Uhr und nach Vereinbarung  

www.dermixerffm.eu  

• Bis 10. Juni 2023 „Klaus Vogelsang - 

Arbeiten auf Papier“

Galerie Kunstforum im Alten Haus  
Frankfurter Straße 13,  Seligenstadt  

Tel. 06182 924451 Fr., Sa., So. 15 - 18 Uhr 

und nach Vereinbarung  

www.kunstforum-seligenstadt.de  

• Bis 11. Juni 2023 „Meisterklasse Rosa 

Loy“

Galerie Maurer 
Fahrgasse 5,  Frankfurt/M  

Tel. 069 90025640,  

info@galerie-maurer.com Fr. 14 - 18 Uhr, 

Sa. 11 - 16 Uhr und nach Vereinbarung 

www.galerie-maurer.com  

• Bis 24. Juni 2023 „Springinkerl“ Arbei-

ten von Carolin Israel

Hofgut Guntershausen  
Naturschutzgebiet Kühkopf-Knobloch-

saue,  Stockstadt am Rhein   

Sa.+ So., Feiertage 13 - 17 Uhr. Ab Park-

platz Altrheinbrücke 5 Minuten Fußweg 

www.hofgut-guntershausen.de  

• Bis 29. Oktober 2023 „Rheinauen-

landschaft – Kühkopfimpressionen“ von 

Hans Pehle

Historisches Museum Frankfurt  
Saalhof 1,  Frankfurt/M  

Tel. 069 212-35154,  

 besucherservice@historisches-museum-

frankfurt.de Di.-Fr. 10 - 18 Uhr, Sa., So. 

11 - 19 Uhr   

www.historisches-museum-frankfurt.de 

• Bis 10. September 2023 „Inflation 1923. 

Krieg, Geld, Trauma“

Kunsthalle Mannheim  
Friedrichsplatz 4,  Mannheim  

Tel. 0621 2936423, info@kuma.art  

Di.-So. + Feiertage 10 - 18 Uhr, Mi. 10 - 

20 Uhr www.kuma.art  

• Bis 8. Oktober 2023 „1,5 Grad“ Ver-

flechtungen von Leben, Kosmos, Technik  

• Bis 15. Oktober 2023 „CryptoGallery 

#One“ Bilder von Christoph Faulhaber

Liebieghaus Skulpturensammlung 

Schaumainkai 71,  Frankfurt/M  

Tel. 069 605098-200,  

info@liebieghaus.de  

Di., Mi. Fr.-So. 10 – 18 Uhr, Do. bis 21 Uhr  

www.liebieghaus.de  

• Bis 10. September 2023 „Maschinen-

raum der Götter“ Wie unsere Zukunft 

erfunden wurde

Ludwiggalerie Schloss Oberhausen 

Konrad-Adenauer-Allee 46,  Oberhausen 

Tel. 0208 4124928 Di.- So. 11 - 18 Uhr 

www.ludwiggalerie.de  

• Sonntag, 25. Juni 2023, 12 Uhr, Aus-

stellungseröffnung im kLeinen Shcloss 

„Neue Landschaften“ Kunstverein zu 

Gast, bis 8. Oktober 2023  

• Bis 17. September 2023 „It’s a Passoin!“ 

Porzellane  

• Bis 11. Juni 2023 „Ausgezeichnet“ im 

Kleinen Schloss

Museum für Moderne Kunst Frankfurt 
Domstraße 10,  Frankfurt/M   

Di.-So. 10 – 18 Uhr, Mi. 10 – 20 Uhr 

www.mmk.art  

• Bis 18. Juni 2023 „Rosemarie Trockel“ 

Zollamt  
Domstraße 3,  Frankfurt/M     

• Bis 30. Juli 2023 „One can only hope 

an wonder“ Gruppe The Critics Company 

TOWER  

TaunusTurm, Taunustor 1,  Frankfurt/M     

• Bis 15. Oktober 2023 „Amt 45 i“ Came-

ron Rowland

Museum für Kommunikation Frankfurt 

Schaumankai 53,  Frankfurt/M  

Tel. 069 60600, mfk-frankfurt@mspt.de 

Di.-So. 11 - 18 Uhr www.mfk-frankfurt.de   

• Bis 28. August 2023 „Klima_X“.  

• Bis 10. September 2023 „Klima & Du“ 

Ein Denkraum zum Mitmachen  

• Bis 15. Oktober 2023 „Humanimal. Das 

Tier und Wir“

Museum Giersch der  
Goethe-Universität  
Schaumainkai 83,  Frankfurt/M  

Tel.069 1382101-21,  

ck@museum-giersch.de Di. Mi. Fr. Sa. So. 

10 - 18 Uhr, Do. 10 - 21 Uhr  

www.museum-giersch.de  

• Bis 27. August 2023 „Spontan und 

kontruktiv“ Ernst Weil (1919-1981)

Museum Wiesbaden Hessisches 
Landesmuseum für Kunst und Natur 
Friedrich-Ebert-Allee 2,  Wiesbaden  

Tel. 0611-335 2189 Di., Do. 10 - 20 Uhr, 

Mi., Fr. 10 - 17 Uhr, Sa., So. 10 - 18 Uhr 

www.museum-wiesbaden.de  

• Bis 14. Januar 2024  „Alles im Fluss“ 

vom Wert des Wassers und „Ernst 

Wilhelm Nay“  

• Bis 23. Juli 2023 „Weltflucht und 

Moderne“ Oskar Zwintscher in der Kunst 

um 1900  

• Bis 25. Juni 2023 „Frank Brabant ent-

deckt… Karl Otto Hy“

Museumslandschaft Hessen Kassel    
Di.-So. und feiertags 10 - 17 Uhr www.

museum-kassel.de  

Schloss Wilhelmshöhe Schlosspark 1 

• Montag, 15. Juni 2023 Ausstellungsbe-

ginn „Frans Hals inspiriert“ Der Mann mit 

dem Schlapphut, bis 3. September 2023  

• Bis 16. Juli 2023 „Ein glücklicher Fund“ 

Tischbeins Deckengemälde“  

• Bis 6. August 2023 „Aufgeklärt: Joshua 

Reynolds“

Opelvillen Rüsselsheim  

Ludwig-Dörfler-Allee 9,  Rüsselsheim  

Tel. 06142 835907, info@opelvillen.de 

Sa. 14 - 18 Uhr, So. 10 - 18 Uhr  

www.opelvillen.de  

• Sonntag, 25. Juni 2023 Ausstellungs-

beginn „BRAVO-Starschnitte“ Eine 

Sammlung von legenden, bis 1. Oktober 

2023  

• Bis 4. Juni 2023 „Frieda Riess und Yva“ 

Fotografien 1919-1937

Reiss-Engelhorn-Museen Mannheim  
Di.-So. 11 - 18 Uhr   

www.rem-mannheim.de  

Museum Weltkulturen  D5 

• Bis 30. Juli 2023 Mitmach-Ausstellung 

„Unsichtbare Welten“ 

Museum Zeughaus C5  

• Bis 30. Juli 2023 „Die Welt am Ober-

rhein“ Fotografien von Robert Häuser 

Museum Bassermannhaus C4, 12 

• Bis 25. Juni 2023 „Apropos Visionär“ 

Fotograf Horst H. Baumann im ZEPHYR 

Museum  
Peter & Traudl Engelhornhaus C4, 12 

• Bis 25. Juni 2023 „Herzklopfen“ zeit-

genössische Glaskunst

Schirn Kunsthalle Frankfurt  
Römerberg,  Frankfurt/M   

Di., Fr.-So. 10 - 19 Uhr, Mi., Do. 10 - 22 Uhr 

www.schirn.de  

• Donnerstag, 22. Juni 2023 Ausstel-

lungsbeginn „Plastic World“ bis 1. Oktober 

2023

Städel Museum  

Schaumainkai 63,  Frankfurt/M  

Tel. 069 605098-200,  

info@staedelmuseum.de  

Di., Mi., S-. + So. 10 - 18 Uhr, Do.+ Fr. 10 - 

21 Uhr www.staedelmuseum.de  

• Mittwoch, 28. Juni 2023 Ausstellungs-

beginn „Sunrise.East“ Werke von Ugo 

Rondinone, bis 5. November 2023  

• Bis 3. September 2023 „Italien vor 

Augen“ Fotografien  

• Bis 17. September 2023 „Herausra-

gend!“ Relief von Rodin bis Picasso  

• Bis 5. November 2023 „Philipp 

Fürhofer“

Stadtmuseum Groß-Gerau 
Am Marktplatz 3,  Groß-Gerau  

Tel. 06152 7164500  

Sa. 10 - 12 Uhr, So. 13 -17 Uhr  

www.gross-gerau.de/Stadtmuseum  

• Bis 16. Juli 2023 „Profile“ Bilder und 

Skulpturen von Christine-Katharina 

Krämer und Jutta Sauerborn

ART FOYER  
der DZ BANK Kunstsammlung
Platz der Republik,  Frankfurt/M 

Öffentlicher Zugang: Friedrich-Ebert-An-

lage / Cityhaus 1 

Di.-Sa. 11 - 19 Uhr 

• Donnerstag, 1. Juni 2023, 19 Uhr Aus-

stellungseröffnung „Erde. Verwobenes 

Leben“ bis 7. Oktober 2023

wfk wiesbadener freie kunstschule 

Friedrichstraße 7,  Wiesbaden  

Tel. 0611  598687, info@w-f-k.de  

Mo. + Do. 15 - 18 Uhr www.w-f-k.de  

• Samstag, 3. Juni 2023, 12 Uhr Ausstel-

lungseröffnung „Who’s next?“ Vol. 4
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